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Aus der Stadtverordnetenversammlung 
und den Ausschüssen

Die nächsten Sitzungstermine  
im Überblick
Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Fachaussschüsse 
sind an den nachfolgenden Terminen geplant. Es wird in je-
dem Fall darum gebeten, sich kurz vor dem Termin noch ein-
mal über das Stattfinden der Sitzung sowie den Sitzungsort 
zu informieren.

Hauptausschuss

•	 Mittwoch, 11. Februar 2026, 17 Uhr, Rathaus – Kleiner 
Sitzungssaal

Stadtverordnetenversammlung

•	 Mittwoch, 25. Februar 2026, 17 Uhr, Rathaus – Großer 
Sitzungssaal

Ortsbeiräte

• Ortsbeirat Klein Radden: Donnerstag, 05. Februar 2026
um 19.00 Uhr im Gemeinschaftsraum an der Feuerwehr-
garage Klein Radden

• Ortsbeirat Krimnitz: Montag, 09. Februar 2026
um 19.00 Uhr im Gemeinderaum Krimnitz

• Ortsbeirat Kittlitz: Dienstag, 10. Februar 2026
um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Kittlitz

• Ortsbeirat Ragow: Dienstag, 10. Februar 2026
um 20.00 Uhr im Gemeinderaum Ragow

• Ortsbeirat Bischdorf: Mittwoch, 11. Februar 2026
um 19.00 Uhr im Vereinshaus Bischdorf „Alte Schule“

• Ortsbeirat Groß Lübbenau: Mittwoch, 11. Februar 2026
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Groß Lübbenau

• Ortsbeirat Hindenberg: Donnerstag, 12. Februar 2026
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Hindenberg

• Ortsbeirat Groß Klessow: Freitag, 13. Februar 2026
um 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude Groß Klessow

• Ortsbeirat Groß Beuchow: Dienstag, 17. Februar 2026
um 19.00 Uhr im Statt Sport und Gemeindezentrum Gast-
stätte Jarick

• Ortsbeirat Zerkwitz: Dienstag, 17. Februar 2026
um 19.00 Uhr im Feuerwehrdepot Zerkwitz

• Ortsbeirat Lehde: Dienstag, 17. Februar 2026
um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftszentrum Lehde

• Ortsbeirat Leipe: Mittwoch, 18. Februar 2026
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Leipe

Alle Tagesordnungen können jeweils 10 Tage 
vorher unter www.luebbenau-spreewald.de/
bekanntmachungen sowie im Ratsinformati-
onssystem auf www.luebbenau-spreewald.de  
(Kommunalpolitik) eingesehen werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Winter zeigt sich in diesen Tagen noch einmal von seiner 
wechselhaften Seite – mal frostig und trüb, mal überraschend 
sonnig. Doch ganz gleich, was das Wetter bereithält: Die Zei-
chen stehen auf Aufbruch und Lebensfreude. Mit dem traditi-
onellen Zampern und den Karnevalsfesten bringen wir Farbe, 
Lachen und gute Laune in unsere Stadt und den Ortsteilen 
und vertreiben die letzten grauen Wintertage. Diese Bräuche 
stehen für Gemeinschaft, Kreativität und die schöne Gewiss-
heit, dass der Frühling nicht mehr fern ist.

Bereits zu Beginn des Jahres, beim Neujahrsempfang am  
4. Januar, wurde deutlich, was unsere Stadt in den kommen-
den Monaten und Jahren bewegen wird. Unter dem Motto 
„Unsere Kinder. Unsere Stadt. Unsere Zukunft.“ stand der 
Nachmittag ganz im Zeichen der nächsten Generation. In Ge-
sprächen und Begegnungen wurde spürbar, wie wichtig uns 
allen gute Rahmenbedingungen für Kinder und Familien sind 
– als Grundlage für ein lebendiges Miteinander und eine star-
ke Zukunft unserer Stadt. Dies wird zugleich an den verschie-
denen Bauprojekten in der Stadt deutlich. Der Neubau der 
Kita „Spiel und Spaß“, der Umbau der Traugott-Hirschberger-
Grundschule als Ganztagsschule samt Bau einer modernen 
Zweifeldturnhalle oder ein neues Gemeindezentrum für Zerk-
witz schafft modernste Voraussetzungen für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt.

Ein besonderer Moment war zudem die Eintragung ins Gol-
dene Buch der Stadt Lübbenau/Spreewald. Damit wurden das 
Engagement, die Schaffenskraft und das Verantwortungsbe-
wusstsein einer besonderen Person gewürdigt. Wem diese 
Ehre zuteilwurde, lesen Sie auf Seite 3. Der Neujahrsempfang 
hat eindrucksvoll gezeigt, wie viel Engagement, Verantwor-
tung und Zuversicht in unserer Gemeinschaft stecken.

Ich danke allen, die sich auf vielfältige Weise für unsere Stadt 
einsetzen – sei es im Ehrenamt, in Vereinen, bei der Pflege 
von Traditionen oder im täglichen Miteinander. Lassen Sie uns 
diesen Schwung mitnehmen, gemeinsam den Winter vertrei-
ben und mit Optimismus und Zusammenhalt in die kommen-
den Monate blicken.

Ihr Bürgermeister
Helmut Wenzel

Nächster Erscheinungstermin: 
Mittwoch, der 4. März 2026

Nächster Redaktionsschluss: 
Montag, der 16. Februar 2026

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihre Medienberaterin vor Ort

Franziska Klee berät Sie gerne.
0171 8350149 | franziska.klee@wittich-herzberg.de
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Das Rathausfenster

Neujahrsempfang 2026:  
Kinder und Jugendliche im Fokus

Bürgermeister Helmut Wenzel empfing zum Neujahrsempfang rund 170  
Gäste.� Foto: Stadt Lübbenau/Spreewald

Unter dem Motto „Unsere Kinder. Unsere Stadt. Unsere Zu-
kunft.“ fand am 4. Januar 2026 der Neujahrsempfang der Stadt  
Lübbenau/Spreewald statt. Über 170 Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, sowie Bildungseinrichtungen und der Jugendarbeit folg-
ten der Einladung von Bürgermeister Helmut Wenzel.
Der diesjährige Neujahrsempfang stand im Zeichen der Aner-
kennung und Wertschätzung für all diejenigen, die tagtäglich mit 
Kindern und Jugendlichen arbeiten. Lehrerinnen und Lehrer, Er-
zieherinnen und Erzieher sowie Jugendliche aus der Region wa-
ren zu Gast, da es Bürgermeister Helmut Wenzel ein besonderes 
Anliegen war, deren Engagement für die Bildung und Förderung 
der jungen Generation hervorzuheben. „Unsere Kinder sind die 
Zukunft unserer Stadt. Wir müssen Verantwortung übernehmen 
für die Menschen, die morgen unsere Gesellschaft gestalten“, 
betonte der Bürgermeister in seiner Rede.
In seiner Neujahrsansprache blickte er auch auf das vergangene 
Jahr 2025 zurück, das von Herausforderungen, aber auch von 
bedeutenden Erfolgen geprägt war. Besonders hervorzuheben 
sei der fortschreitende Strukturwandel, der auch 2025 ein zen-
trales Thema war. Die Stadt hat in den letzten Monaten in vie-
le zukunftsfähige Projekte investiert, die die Region nachhaltig 
stärken.
Die sichtbaren Fortschritte im Strukturwandel sind bereits in vie-
len Bereichen spürbar. Ein Beispiel ist das geplante Rechenzen-
trum, dessen Bau mit einer Investition von 11 Milliarden Euro 
einen bedeutenden Beitrag zur wirtschaftlichen Stabilität der Re-
gion leisten wird. Auch das niveaufreie Verkehrskonzept nimmt 
Form an, und der GREEN HUB Coworking Space bietet jungen 
Unternehmerinnen und Unternehmern sowie Start-ups einen Ort 
für kreative Ideen und Innovationen.
Ein weiteres zukunftsweisendes Projekt ist der Ersatzneubau 
der Kindertagesstätte „Spiel und Spaß“. Nachdem im Dezember 
2025 der Grundstein gelegt wurde, beginnt 2026 der Rohbau in 
nachhaltiger Holzbauweise. Dieses Projekt zeigt nicht nur das 
Engagement für die jüngsten Bürgerinnen und Bürger der Stadt, 
sondern auch die nachhaltige Ausrichtung der Stadtentwicklung.
Passend zum diesjährigen Motto empfing der Bürgermeister 
beim Neujahrsempfang auch die Sternsinger. Unter dem Leit-
spruch „Schule statt Fabrik – Sternsinger gegen Kinderarbeit“ 
brachten sie die guten Wünsche und den Segen für das neue 
Jahr in das Rathaus.
Ein weiteres Highlight des Neujahrsempfangs war die Ehrung 
von Siegurd Heinze, der zum 8. Mai 2026 nach fast 16 Jahren als 
Landrat des Landkreises Oberspreewald-Lausitz in den Ruhe-
stand tritt. „Siegurd Heinze hat den Landkreis mit Weitsicht, Ver-
antwortung und außerordentlichem persönlichen Engagement 

geprägt – wie kaum ein anderer 
in dieser Zeit. Besonders für 
die Stadt Lübbenau/Spreewald 
hat er als verlässlicher Partner 
wichtige Entwicklungen beglei-
tet“, betonte der Bürgermeister. 
Als Zeichen der Anerkennung 
für seine herausragenden Ver-
dienste wurde Siegurd Heinze 
in das Goldene Buch der Stadt 
Lübbenau/Spreewald eingetra-
gen.
Auch der Ausblick für das Jahr 
2026 steht in Lübbenau/Spree-
wald im Zeichen einer konse-
quenten Zukunftsgestaltung: 
Der Neubau der Kita „Spiel und 
Spaß“ schreitet weiter voran und 
der Spreewald Sportpark wird 
fertiggestellt. Darüber hinaus 
starten mit dem Neubau der Zweifeldturnhalle und weiteren Bau-
abschnitten der Umbau der Traugott-Hirschberger-Grundschule 
zur Ganztagsschule, während für die Werner-Seelenbinder-
Grundschule die Finanzierung der Ganztagsplanung gesichert 
werden soll. Gleichzeitig stärken wirtschaftliche Ansiedlungen, 
neuer Wohnraum und gemeinsame Projekte den Standort nach-
haltig und schaffen beste Perspektiven für Familien, Fachkräfte 
und die nächste Generation. Gleichzeitig hob Bürgermeister Hel-
mut Wenzel die Beteiligung an der Bewerbung für ein Primärver-
sorgungszentrum im Verbund mit dem MUL-CT hervor, die im 
Rahmen des Modellprojekts „Gesundheitsregion Lausitz“ erfolgt 
und der langfristigen Sicherung der medizinischen Versorgung in 
der Stadt dient.
Für die musikalische Untermalung des Neujahrsempfangs sorg-
te Felix Wetzel. Der Schüler des Paul-Fahlisch-Gymnasiums 
begleitete die Veranstaltung musikalisch auf dem Piano. In der 
Rathausgalerie präsentierten Schülerinnen und Schüler des 
Paul-Fahlisch-Gymnasiums die Ausstellung „Von Alpha bis Z – 
Generationen im künstlerischen kreativen Austausch“, die von 
den Gästen besichtigt werden konnte.
Für die kleinen Gäste wurden zahlreiche Mitmachaktionen des 
Erfinder-Clubs angeboten, die es den Kindern und Jugendlichen 
ermöglichten, kreativ zu werden. Außerdem konnten die jünge-
ren Gäste malen, wie sie sich die Zukunft unserer Stadt vorstel-
len.

Kinder hielten ihre Zukunftsvisionen für die Spreewaldstadt fest.
� Foto: Stadt Lübbenau/Spreewald

Landrat Siegurd Heinze wurde mit 
der Eintragung ins Goldene Buch 
der Stadt geehrt.
� Foto: Stadt Lübbenau/Spreewald
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Solidarität und Zusammenhalt. Lübbenau/Spreewald lebt von 
Menschen, die Verantwortung übernehmen und sich füreinander 
einsetzen.

Garagenkomplex Güterbahnhofstraße:  
Abrissarbeiten stehen in den Startlöchern
Der seit längerem angekündigte Rückbau der Garagen in der 
Güterbahnhofstraße wird schon bald konkret umgesetzt. Ab Fe-
bruar 2026 beginnen die ersten, vorbereitenden Maßnahmen. 
Ab diesem Zeitpunkt wird der gesamte Garagenkomplex aus 
Sicherheitsgründen eingezäunt und ist nicht mehr zugänglich. 
In diesem Zusammenhang weist die Stadt Lübbenau/Spreewald 
darauf hin, dass das Umfeld nicht zur Lagerung und Verwertung 
der Materialien aus den Garagen im Rahmen der Räumungsak-
tionen zur Verfügung steht und auch ordnungsrechtlich geahndet 
wird.
Im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung wurde bereits ein 
Fachunternehmen mit der Entkernung und dem Rückbau der 
Garagen beauftragt. Nach Abschluss der Entkernungsarbeiten 
sollen die eigentlichen Abrissarbeiten voraussichtlich im März 
2026 starten. Mit dem Rückbau wird ein weiterer Schritt zur Um-
setzung der geplanten städtebaulichen Entwicklung im Bereich 
der Güterbahnhofstraße vollzogen.

Der Garagenkomplex an der Güterbahnhofstraße wird demnächst aufgrund 
der geplanten städtebaulichen Entwicklung weichen. 
� Foto: Stadt Lübbenau/Spreewald

Die Güterbahnhofstraße wird im Rahmen des Niveaufreien Ver-
kehrskonzeptes eine neue Hauptverbindung und als Landesstra-
ße umgewidmet. Auch die geplante Errichtung der „Spreewälder 
Gurkenwelt“ und des Coworking-Space „Green Hub“ hat Einfluss 
auf die Verkehrsführung. Die Straße wird in einem Radius von  
80 Metern um das Gelände der künftigen „Spreewälder Gurken-
welt“ herumgeführt. Auch ein Parkhaus soll entstehen, um den 
Bedarf der Einrichtungen zu decken und den Wegfall von Stell-
plätzen und Garagen zu kompensieren.
Alle Nutzerinnen und Nutzer der Garagen wurden bereits 2023 
darüber informiert, dass die Mietverhältnisse zeitlich begrenzt 
sind. Im Zuge einer Neuausrichtung der städtischen Garagen-
strategie – unter anderem durch die Vergabe von Garagen aus-
schließlich an Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lübbenau/
Spreewald – konnten vielen betroffenen Mietern alternative Ga-
ragen angeboten werden. Aufgrund der weiterhin hohen Nach-
frage war es bislang jedoch noch nicht möglich, für alle Nutzer 
Ersatzgaragen bereitzustellen. Die Stadt bemüht sich auch wei-
terhin, entsprechende Lösungen für Interessenten aus dem be-
troffenen Komplex zu finden.

Abschließend ist festzuhalten, dass Lübbenau/Spreewald kon-
sequent auf Zukunftskurs bleibt, um kommende Herausforderun-
gen erfolgreich zu meistern und ihre Rolle als starke, lebenswer-
te Stadt in der Region weiter zu festigen.
„Gemeinsam wollen wir Räume gestalten, in denen unsere 
Kinder lernen, wachsen und ihre Träume verwirklichen können. 
Denn was wir heute säen, wird morgen eine blühende, starke 
und lebenswerte Stadt hervorbringen“, betonte der Bürgermeis-
ter in seinen Schlussworten.

Zeichen der Anerkennung: Stadt  
Lübbenau/Spreewald würdigt Ehrenamt
Das Ehrenamt besitzt in Lübbenau/Spreewald seit vielen Jah-
ren einen hohen Stellenwert. Bereits seit 2010 zeichnet die Stadt 
Menschen aus, die sich mit großem persönlichem Einsatz für 
das Gemeinwohl engagieren und das gesellschaftliche Miteinan-
der in der Stadt sowie in den Ortsteilen aktiv mitgestalten.
Am 10. Dezember 2025 empfing Bürgermeister Helmut Wenzel 
die diesjährigen Geehrten im Rathaus. Gemeinsam mit Vertrete-
rinnen und Vertretern der Stadtverordnetenfraktionen bedankte 
er sich für das vielfältige und oft langjährige Engagement der 
Ausgezeichneten.
Insgesamt wurden in diesem Jahr 13 Personen für ihren außer-
ordentlichen Einsatz in verschiedenen Bereichen des gesell-
schaftlichen Lebens gewürdigt. Das sind die Gewürdigten: Erika 
Moschinski, Emily Koschmann, Guido Peschk, Heidrun Helm, 
Birgit Kloas, Mathias Steinbach, Matthias Rahn, Heiko Müller, 
Mirko Lindner, Danny Jebram, Niels Abt, Jaqueline Furchtbar, 
Corina Heinze.
Ob im Sport, bei der Freiwilligen Feuerwehr, in verschiedensten 
Projekten der Ortsteile, in der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen oder Senioren sowie bei der Traditionspflege – ihr Einsatz 
stärkt den Zusammenhalt und bereichert das Leben in der Stadt 
auf vielfältige Weise. Bürgermeister Helmut Wenzel hob während 
der Veranstaltung die besondere Bedeutung des Ehrenamtes 
hervor: „Ihr Engagement ist ein wesentlicher Pfeiler unseres 
gesellschaftlichen Zusammenlebens. Sie investieren Zeit, Kraft 
und Herzblut – und genau das macht unsere Stadt lebenswert.“ 
Als sichtbares Zeichen der Anerkennung erhielten alle Geehrten 
eine kleine Aufmerksamkeit.

13 Personen erhielten Ende 2025 eine Anerkennung von der Stadt Lübbenau/
Spreewald für ihre ehrenamtliches Engagement. 
� Foto: Stadt Lübbenau/Spreewald

Die Entscheidung über die Ehrungen wurde im Vorfeld durch den 
Bildungs- und Sozialausschuss der Stadt getroffen. Damit wird 
deutlich, welch wichtige Rolle das Ehrenamt für das soziale Ge-
füge Lübbenau/Spreewalds spielt – sowohl in der Kernstadt als 
auch in den Ortsteilen.
Mit der jährlichen Auszeichnung bringt die Stadt ihren Dank zum 
Ausdruck und richtet zugleich einen Appell an alle Bürgerinnen 
und Bürger: Ehrenamtliches Engagement stärkt Gemeinschaft, 

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2793
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Stellenausschreibung der Stadt Lübbenau/Spreewald

Die Stadt Lübbenau/Spreewald beabsichtigt die Besetzung folgender Stellen:

„Bereichsleitung Stadtplanung“ (d/m/w)

Ab sofort |Vollzeit | Führung auf Probe | EG 12 TVöD (VKA) | Jahressonderzahlung |  
Urlaub gem. TVöD | betriebl. Altersversorgung

Ihre Kernaufgaben
•	 Leitung des Bereiches Stadtplanung/Tiefbau in personel-

ler, finanzwirtschaftlicher, organisatorischer und fachli-
cher Hinsicht

•	 Erarbeitung von städtebaulichen Konzeptionen, wie dem 
INSEK etc.

•	 fachliche Begleitung und Koordination formeller baupla-
nungsrechtlicher Instrumente, informeller städtebaulicher 
Planungen sowie städtebaulicher und sonstiger Verträge

•	 Planung und Überwachung von Haushaltsansätzen, Bud-
gets und Ressourcen des Bereichs

•	 Koordination der Fachplanung und Überwachung der Pro-
jektfortschritte im Tiefbau

•	 Vertretung des Bereichs in den städtischen Gremien, bei 
Öffentlichkeitsveranstaltungen, in Arbeitskreisen sowie 
auf Fachtagungen

Das bringen Sie mit
•	 abgeschlossenes Hochschulstudium (Master/ Diplom) 

oder gleichwertiger Abschluss in der Fachrichtung Städte-
bau/Stadtplanung, Architektur, Bauingenieurwesen oder 
Raumplanung mit Vertiefung Städtebau

•	 mehrjährige Führungserfahrung (wünschenswert)
•	 fundierte Fachkenntnisse im Planungs- und Bauord-

nungsrecht
•	 Kenntnisse im Vergabe- und Vertragsrecht
•	 Durchsetzungsvermögen, Verhandlungsgeschick, hohes 

Engagement
•	 ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an dienstlichen Terminen au-

ßerhalb der übliche Rahmenarbeitszeit
•	 Führerschein Klasse B

Mitarbeiter/-in Außendienst (d/m/w)

Ab sofort |Teilzeit, 30 Wochenstunden| unbefristet | EG 6 TVöD (VKA) | Jahressonderzahlung |  
Urlaub gem. TVöD | betriebl. Altersversorgung

Bewerbungsschluss: 09.02.2026

Ihre Kernaufgaben
•	 Kontrolle/Feststellung von Ordnungswidrigkeiten der ver-

schiedenen Rechtsgebiete, vor allem hinsichtlich
- �der Einhaltung der Bestimmungen der StVO im ruhenden 

Verkehr, aber auch
- �der Einhaltung gewerberechtlicher Vorschriften im Stra-

ßenraum und
- �der Durchsetzung gemeindlichen Satzungen und landes-

rechtlicher Vorschriften
•	 Einleitung von Maßnahmen zur Gefahrenabwehr
•	 Feststellung von relevanten Auffälligkeiten im Straßenbild
•	 Bürgergespräche führen
•	 Aufbereitung, Protokollierung der Ermittlungstätigkeit aus 

dem Außendienst und Übergabe an den Innendienst

Das bringen Sie mit
•	 abgeschlossene (verwaltungs-)rechtlich geprägte oder 

kaufmännische Berufsausbildung mit einer Ausbildungs-
dauer von mindestens drei Jahren (wünschenswert) oder

•	 abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für 
Schutz und Sicherheit mit einer Ausbildungsdauer von 
mindestens drei Jahren oder eine vergleichbare beruflich 
einschlägige Qualifikation

•	 Erfahrung mit Bereich der öffentlichen Verwaltung im Au-
ßendienst, wie z.B. Verkehrsüberwachung (wünschens-
wert)

•	 gute Kommunikationsfähigkeit, insbesondere in Konflikt-
situationen

•	 zeitliche Flexibilität und Bereitschaft zur Arbeit in den 
Abendstunden, an Wochenenden und Feiertagen

•	 Bereitschaft zum Tragen von Dienstkleidung
•	 Führerschein Klasse B

Als moderner Arbeitgeber bietet Ihnen die Stadt Lübbenau/
Spreewald ein vielseitiges, interessantes und abwechslungs-
reiches Aufgabenfeld. Darüber hinaus gibt es viele weitere Be-
nefits.

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter 
www.luebbenau-spreewald.de/stellen

Bei Interesse und Erfüllung der vorgenannten Voraussetzungen 
richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, Ausbildungsnachweise, Nachweise über vorhan-
dene Qualifikationen und eine Kopie des Führerscheines per 
E-Mail, zusammengefasst als ein PDF-Dokument (max. 20 MB) 
an: personal@luebbenau-spreewald.de

oder postalisch an die:

Stadt Lübbenau/Spreewald
Hauptverwaltung

Kirchplatz 1
03222 Lübbenau/Spreewald

http://www.luebbenau-spreewald.de/stellenausschreibungen
mailto:personal@luebbenau-spreewald.de
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Straße „Richtersgarten“ wurde neugestaltet
Die Bauarbeiten in der Straße „Richtersgarten“ in Lübbenau/
Spreewald wurden Ende 2025 planmäßig abgeschlossen. Mit 
der Neugestaltung der Straße profitieren die Anwohnerinnen und 
Anwohner nun von einer modernen Infrastruktur.
Im Zuge der Maßnahme wurde nicht nur die Straße selbst erneu-
ert, sondern auch die Trink- und Schmutzwasserleitungen durch 
den Wasser- und Abwasserzweckverband Calau (WAC) erneu-
ert. Ein weiterer Bestandteil des Projekts war der Bau eines Ver-
sickerungsbeckens. Dieses sorgt dafür, dass Regenwasser vor 
Ort aufgenommen werden kann. Die Neugestaltung zeichnet 
sich darüber hinaus auch durch die nachhaltige und funktionale 
Gestaltung aus, die unter anderem auch durch eine moderne 
LED-Straßenbeleuchtung deutlich wird.
Die Investition beträgt rund 450.000 Euro.

Beratungsanbebot der Investitionsbank 
des Landes Brandenburg
Gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH, den Kammern und den Institutionen der Wirtschafts-
förderung ist die Investitionsbank des Landes Brandenburg 
(ILB) regelmäßig an über 40 Standorten in allen Regionen 
Brandenburgs vor Ort. Die Förderberater unterstützen indivi-
duell und kostenfrei in allen Fragen der Förderung und Finan-
zierung, Existenzgründungen oder Betriebserweiterungen.
Im ersten Quartal findet das Beratungsangebot für Lübbenau/
Spreewald am Montag, 23. Februar und 23. März 2026, in 
der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr statt.
Die Beratungen sind selbstverständlich kostenlos. Es ist erfor-
derlich, sich bei der ILB unter der Hotline (0331) 660- 2211, 
der Telefonnummer 0163 660 1597 oder per E-Mail unter  
sebastian.giersch@ilb.de anzumelden und einen individuel-
len Termin zu vereinbaren. Alternativ können diese auch als 
Telefonberatungen bzw. Videoberatung stattfinden.
Eine Übersicht aller Beratungstermine der IBL Region Süd 
sind online unter https://www.ilb.de/de/service/termine/
beratungstage/beratungstage.jsp?region=770&typ= abrufbar.

Im Stadtgespräch

Resümee für 2025 bei AG Stadtmarketing 
„Wir für Lübbenau“
Die AG Stadtmarketing „Wir für Lübbenau“ leistet seit mehr als 20 
Jahren einen wertvollen Beitrag zur Entwicklung von Lübbenau/
Spreewald. Neben konkret angeschobenen Projekten und initi-
ierten Konzepten, sorgen die regelmäßigen Treffen der Mitglie-
der für einen kontinuierlichen Austausch zwischen touristischen 
Leistungsträgern, der Stadt, der Spreewald-Touristinformation 
Lübbenau, der Biosphäre Spreewald, der Lübbenaubrücke so-
wie den beiden Wohnungsunternehmen.
2026 wollen sich die Mitglieder den Bedürfnissen jüngerer Be-
wohner widmen: Wie können diese mehr berücksichtigt werden? 
Wie lässt sich das Gemeinschaftsgefühl stärken? Grundlage 
bilden die Ergebnisse der diesjährigen Bevölkerungsbefragung 
für Lübbenau/Spreewald, welche im Rahmen des Sparkassen-
Tourismusbarometers Ostdeutschland durchgeführt wurde. Da-
rüber hinaus werde man sich dem Thema „Gesellschaftliche 
Wertschätzung der Mitarbeitenden im Tourismus“ annehmen. 
Vor allem in Zeiten des Fachkräftemangels ist es bedeutend, das 
Image für touristische und handwerkliche Berufe aufzuwerten. 
Dass es ohne Mitarbeiter in Freizeit, Gastronomie und Handwerk 
nicht geht, merken wir spätestens, wenn wir entsprechende Leis-
tungen nutzen wollen und auf Engpässe aufgrund von fehlendem 
Personal stoßen.
Ein neues Studierenden-Projekt im Rahmen der Learners‘ Com-
pany der Hochschule Bremen werde sich im kommenden Jahr 
ebenfalls mit der jungen Generation, auch als Gen Z bezeich-

Stadt Lübbenau/Spreewald übergibt  
historischen Zunftbecher an  
Spreewald-Museum

Museumsdirektor Stefan Heinz nimmt den historischen Zunftbecher von Bür-
germeister Helmut Wenzel entgegen. � Foto: Stadt Lübbenau/Spreewald

Die Stadt Lübbenau/Spreewald hat heute einen historischen 
Zunftbecher offiziell an das Museum des Landkreises Ober-
spreewald-Lausitz als Dauerleihgabe übergeben. Dieser soll 
zukünftig in der Dauerausstellung des Spreewald-Museums 
Lübbenau präsentiert werden. Mit der Übergabe wird ein Zeug-
nis regionaler Handwerks- und Stadtgeschichte dauerhaft der  
Öffentlichkeit zugänglich gemacht und fachgerecht bewahrt.
Es handelt sich dabei um einen Zunftbecher der Garnweber 
aus Zinn, der auf das Jahr 1760 datiert ist. Die Stadt Lübbenau/
Spreewald hat das Zeitzeugnis durch einen Hinweis der Dorot-
heum GmbH & Co KG, ein Auktionshaus aus Wien, ersteigert. 
Aufgrund des Materials ist die Antiquität gut erhalten und die ver-
schiedenen Namensgravuren und Zunftzeichen sind nach wie 
vor gut lesbar.
Museumsdirektor Stefan Heinz freut sich über die Leihgabe. „Die 
Leinenweberei war in der Region ein wichtiges Handwerk. Der 
Zunftbecher vermittelt die Geschichte dieser Zunft anschaulich und 
ergänzt unsere Sammlung auf ideale Weise“ sagt Stefan Heinz.

Steuerzahlungstermin 15.02.2026
Dieser Termin ist gesetzlich vorgeschrieben für
•	 Grundsteuern (Grundsteuergesetz vom 07.08.1973, 

zuletzt geändert durch Artikel 32 des Gesetzes vom 
02.12.2024)

•	 Gewerbesteuervorauszahlungen (Gewerbesteuer-ge-
setz i. d. F. der Bekanntmachung vom 15.10.2002, zu-
letzt geändert durch Gesetz v. 28.02.2025)

•	 Hundesteuern (Hundesteuersatzung vom 05.12.2024 
Paragraf 3)

Gemäß Paragraf 259 der Abgabenordnung (AO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 1. Oktober 2002, zuletzt ge-
ändert vom 22.12.2025 (BGBl. I S. 363), kann an die fällige 
Zahlung anstelle einer Mahnung durch „öffentliche Bekannt-
machung“ allgemein erinnert werden, wie in dieser aktuellen 
Ausgabe der Lübbenauer Stadtnachrichten geschehen. Es 
bedarf dann gemäß Paragraf 259 AO vor Beginn der Voll-
streckung keiner weiteren schriftlichen Zahlungserinnerung/
Mahnung.
Für alle weiteren Steuern/Abgaben gilt die gesetzliche Rege-
lung, dass die Zahlung innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe fällig ist.
Die Erteilung von Einzugsermächtigungen an die Stadtkas-
se steht jedem Bürger/Firma offen und hat den Vorteil, dass 
die Zahlungen zu den vorgegebenen Terminen erfolgen, ord-
nungsgemäß zugeordnet und demzufolge Mahnungen ver-
mieden werden.

Stadtkasse
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In den vergangenen Monaten wurden noch mehr Leute auf die 
Spreewaldstadt im Osten Deutschlands aufmerksam. Lübbenau/
Spreewald ist in den Medien präsenter denn je. Deutschlandweit 
wurde Mitte November insbesondere über das zukünftige Re-
chenzentrum berichtet, welches die Schwarz Digits KG im Indus-
trie- und Gewerbegebiet „Am Spreewalddreieck“, am südlichen 
Stadtrand für 11 Milliarden Euro errichtet. Mittels diverser Struk-
turwandelprojekte macht sich die Spreewaldstadt weiter fit für die 
Zukunft. Der Spreewald-Sportpark wird voraussichtlich nächstes 
Jahr fertiggestellt. Im Juli dieses Jahres erhielt das GREEN HUB 
Coworkingspace am Lübbenauer Bahnhof den Zuwendungsbe-
scheid in Höhe von 21,6 Millionen Euro von Staatskanzlei-Chefin 
Kathrin Schneider. Die BEKOTEC GmbH, Tochter der WIS Woh-
nungsbaugesellschaft im Spreewald mbH wird das Coworkings-
pace bauen und betreiben. Anfang Dezember wurde in der Lüb-
benauer Neustadt der Grundstein für die neue Tagesstätte der 
Kita „Spiel und Spaß“ gelegt. Eine neue große Freizeitanlage, die 
Spreewälder Gurkenwelt, als Zentrum für regionale Erzeugnisse 
ist ebenfalls in Planung. In der Hand der Spreewelten GmbH ver-
spricht sie ebenso erfolgreich zu werden, wie das Spreewelten 
Bad und Hotel mit seinem Konzept „Schwimmen mit Pinguinen“.
„Mit diesen Entwicklungen bleibe Lübbenau/Spreewald weiterhin 
ein lebens- und liebenswerter Wohnort sowie ein attraktives Rei-
seziel. Wir leben eben dort, wo andere Urlaub machen“, ist Bür-
germeister Helmut Wenzel optimistisch. Er bedanke sich für das 
Verständnis um die Baumaßnahmen, die „wir momentan einfach 
alle gemeinsam aushalten müssen. Wenn sie überstanden sind, 
freuen wir uns über ein noch modernes Lübbenau/Spreewald.“

Text: AG Stadtmarketing/Candy Hentschel

Einladung zum Kompaktseminar: 
„Flottenelektrifizierung in Unternehmen“
Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,
das UNESCO-Biosphärenreservat Spreewald und die Wirt-
schaftsförderung Brandenburg (WFBB) laden Sie herzlich zum 
Kompaktseminar „Flottenelektrifizierung in Unternehmen“ am 
19. Februar 2026 von 10:00 – 16:00 Uhr ins Gleis 3 in Lübbe-
nau/Spreewald ein.
Mit der zunehmenden Verbreitung von Elektro- und Wasserstoff-
fahrzeugen gewinnt die Elektrifizierung von Unternehmensflot-
ten auch im Spreewald an Bedeutung. Das Seminar vermittelt 
fundiertes Wissen für den Einstieg in die Elektromobilität und 
zeigt praxisorientiert auf, wie Unternehmen ihre Fahrzeugflot-
ten schrittweise umstellen können. Entdecken Sie die Chancen 
und erfahren Sie, welche Förderungen, Einsparpotenziale und 
Imagevorteile die Elektrifizierung Ihres Fuhrparks bietet. Von der 
Ladeinfrastruktur bis zur Fuhrparkplanung – das Seminar bietet 
das Wissen und die Werkzeuge für die ersten Schritte.
Die Themen im Überblick:
•	 Grundlagen der Elektromobilität
•	 Ladeinfrastruktur und praktische Umsetzung
•	 Marktentwicklungen bei E-Pkw und E-Nutzfahrzeugen
•	 Projektplanung und Fördermöglichkeiten
•	 Planungstools für den Umstieg
Das Seminar richtet sich an Unternehmen aus dem Spreewald, 
die sich mit dem Thema Flottenelektrifizierung befassen oder 
eine Umstellung planen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahlen bitten wir um eine zeitna-
he Anmeldung: 
https://www.wfbb.de/termine-und-events/kompaktseminar-
flottenelektrifizierung-brandenburger-unternehmen

Programm
Donnerstag, 19. Februar 2026 | 10:00 – 16:00 Uhr
10:00 Begrüßung & Vorstellung
10:30 Elektromobilität in Brandenburg

•	 Marktbedingungen und -entwicklung
•	 Verfügbarkeit von E-Pkw und E-Nfz
•	 Rechtlicher Rahmen

12:00 Mittagspause

net, befassen. Was will diese Zielgruppe? Mit welchen Produkten 
kann sie in Lübbenau/Spreewald angesprochen werden? „Dabei 
wollen wir Übertourismus und das Entstehen von Hot Spots für 
die Sozialen Medien vermeiden.“ In der Stadtmarketingrunde sei 
man sich einig, dass die Qualität und Tourismusverträglichkeit 
weiter im Einklang mit der Natur stehen muss. Das Biosphären-
reservat Spreewald bilde schließlich die Grundlage für Reisen in 
die Region. Es sei zu schützen.
„Jeder in Lübbenau/Spreewald kann stolz auf seinen Lebens- 
und Wohnort sein. Ich bin auf jeden Fall stolz Bürgermeister ei-
ner solch florierenden Stadt mit derart engagierten Unternehmen 
und Einwohnern sein zu können“, bedankte sich Stadtoberhaupt 
Helmut Wenzel bei den Mitgliedern der Stadtmarketingrunde. 
Die Stadt Lübbenau/Spreewald und die beiden Lübbenauer 
Wohnungsunternehmen arbeiten im Rahmen der Lübbenau-
brücke seit 1999 gezielt in die gleiche Richtung. Jüngst durfte 
Helmut Wenzel die Auszeichnung „Kommune des Jahres 2025“ 
im Land Brandenburg des Ostdeutschen Sparkassenverbandes 
entgegennehmen – eine Anerkennung für die aktuelle Bewälti-
gung des Strukturwandels sowie für die gelungene Verbindung 
zwischen Tradition mit Zukunft. Viele Unternehmen unterschied-
lichster Branchen sind in Lübbenau/Spreewald sehr erfolgreich 
in ihrem Geschäft.

Bürgermeister Helmut Wenzel (3.v.l.) nimmt gemeinsam mit dem Beigeordne-
ten Alexander Erbert (2.v.l.) die Auszeichnung Kommune des Jahres entge-
gen. � Foto: Ostdeutscher Sparkassenverband

Geehrt wurden in diesem Jahr auch die Spreewelten Lübbenau. 
Bereits zum zweiten Mal erhielt das Freizeitbad den EWA-Mar-
keting-Award, weitere zweimal den EWA-Professional-Award. 
„Diesmal befand die Jury unsere Soziale-Medien-Kampagne 
Mein ganz normaler Job für preiswürdig“, freut sich Spreewelten-
Marketingleiter Steven Schwerdtner. Darüber hinaus erlangte 
das Spreewelten Bad in der Kategorie Erlebnisbäder den zweiten 
Platz beim Praxistipp Thermen-Ranking (Quelle: praxistipp.com/ 
blog/thermenranking-2025).
Eine lokale Auszeichnung gibt es erneut im kommenden Früh-
jahr. Die Lübbenauer Unternehmen können sich bis zum 2. März 
2026 um den Innovationspreis Goldener Heuschober bewer-
ben. Entsprechende Informationen sind unter www.luebbenau- 
spreewald.com abrufbar. „Verliehen wird der Preis zum offiziellen 
Start in den Frühling mit der traditionellen Paddel- und Rudel-
übergabe am 28. März“, informiert Caroline Fürll, Geschäftsfüh-
rerin der Spreewald-Touristinformation Lübbenau.
Am Innenstadt-Wettbewerb Brandenburg 2026 des Bündnisses 
für lebendige Innenstädte wolle sich Lübbenau/Spreewald be-
teiligen, wie Hartmut Klauschk von der Stadt mitteilte. Als Best 
Practice Beispiel wird die Stadt schon viele Jahre von anderen 
Kommunen, Verwaltungen, Wohnungsunternehmen und Bädern 
besucht. Anerkennend schaut man auf die Entwicklungen Lüb-
benaus. „Wir dürfen demnächst auch bei einer Schulung zum 
Wassertourismus im Havelland aufzeigen, wie es bei uns in Lüb-
benau gut funktioniert“, ergänzt Martin Richter vom gleichnami-
gen Bootsverleih.

https://www.wfbb.de/termine-und-events/kompaktseminar-flottenelektrifizierung-brandenburger-unternehmen
https://www.wfbb.de/termine-und-events/kompaktseminar-flottenelektrifizierung-brandenburger-unternehmen
http://www.luebbenau-spreewald.com
http://www.luebbenau-spreewald.com
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eines traditionellen Heuschobers.
Seit ihrer Gründung 2007 setzt sich die Bürgerstiftung für Land-
schaftspflege und Umweltbildung im Spreewald ein. Kleine Wie-
senflächen sind wichtig für die Natur und den Tourismus betont 
Anja Käppler – Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung. Weil die 
Landwirtschaft diese Flächen allein nicht mehr erhalten kann, 
sind Spenden und Unterstützung notwendig.
Auch im Jahr 2026 sucht die Bürgerstiftung weitere Förderer zum 
Erhalt der Spreewaldlandschaft. Interessierte können sich gerne 
melden – info@spreewaldstiftung.de.
Ein besonderer Dank für diese Aktion in Lehde geht an die Spar-
kasse Niederlausitz, den Landwirt Sebastian Kilka, die Natur-
wacht Spreewald und das Team der Verwaltung des UNESCO 
Biosphärenreservats Spreewald.

Text: Bürgerstiftung Kulturlandschaft Spreewald

20 Jahre Spreewelten Bahnhof Lübbenau
Der Spreewelten Bahnhof blickt auf ein besonderes Jubiläum zu-
rück: Am 9. Januar feierte der außergewöhnliche Service- und 
Übernachtungsort sein 20-jähriges Bestehen. Trotz anhaltenden 
Schneefalls folgten zahlreiche geladene Gäste sowie viele inter-
essierte Besucherinnen und Besucher der Einladung, um diesen 
Meilenstein gemeinsam zu begehen und einen Blick hinter die 
Kulissen zu werfen.
Seit 2006 wird der historische Bahnhof von der Spreewelten 
GmbH betrieben und hat sich seither zu einem festen Bestand-
teil des touristischen Angebots in Lübbenau und im gesamten 
Spreewald entwickelt. Was einst als klassischer Bahnhof diente, 
ist heute ein lebendiger Ort für Begegnungen – mit Touristinfor-
mation, Ticketservice, hochwertiger Gastronomie und der außer-
gewöhnlichen Pension „Schlafen im Kunstwerk“.
Im Rahmen der Jubiläumsfeiert öffnete der Spreewelten Bahnhof 
seine Türen für Gäste, Partner und Schaulustige. Bei geführten 
Rundgängen erhielten die Besucherinnen und Besucher span-
nende Einblicke in die individuell gestalteten Kunstzimmer der 
Pension. Schnee und winterliche Temperaturen taten der guten 
Stimmung dabei keinen Abbruch und verliehen dem historischen 
Gebäude eine ganz besondere Atmosphäre.

Gemeinsam mit den Gästen wurde das 20-jährige Bestehen gefeiert.
� Foto: Spreewelten GmbH

Einen besonderen inhaltlichen Akzent setzte Michael Jakobs, 
Geschäftsführer der WIS Wohnungsbaugesellschaft im Spree-
wald mbH und Muttergesellschaft der Spreewelten GmbH. In sei-
ner ausführlichen Rede zeichnete er die Entstehungsgeschichte 
des Projektes nach und betonte die Bedeutung des Spreewelten 
Bahnhofs als Ausgangspunkt für die heutige und zukünftige Ent-
wicklung des gesamten Areals.
Der Bahnhof gelte mittlerweile als Startpunkt einer nachhaltigen 
Gebietsentwicklung – mit dem kommenden Coworking Space 
„GREEN HUB“ sowie der langfristigen Vision der Spreewälder 
Gurkenwelt als markantem Abschluss dieses Weges. Auch der 
Lübbenauer Bürgermeister Helmut Wenzel zollte diesem Enga-

12:45 Betriebliches Projekt: Flottenelektrifizierung
•	 Betriebliche Vorteile & Förderoptionen
•	 Projektumsetzung im Betrieb
•	 Planungstools für Unternehmen

14:30 Anwendungsfragen und -beispiel im Unternehmen
15:45 Ausblick & Ende
16:00 Ende

Verpflegung: Während des Kompaktseminars stellen wir für Sie 
Getränke und einen Mittagsimbiss kostenfrei zur Verfügung.

Einladung zum Kompaktseminar: 
Flottenelektrifizierung in Unternehmen

Das Kompaktseminar „Flottenelektrifizierung in Unternehmen“ bietet praxisnahes
Wissen für alle Betriebe, die ihren Fuhrpark auf Elektrofahrzeuge umstellen möchten. Die
Teilnehmenden erfahren, wie sie Ladeinfrastruktur planen, Fördermöglichkeiten nutzen

und erste Umsetzungsschritte erfolgreich gestalten. 

19. Februar 2026  10:00 -16:00  GLEIS3 Lübbenau

www.energieagentur.wfbb.de/termine-
und-events/kompaktseminar-
flottenelektrifizierung-brandenburger-
unternehmen

Die Teilnahme ist kostenfrei und eine
Anmeldung ist unter folgendem QR-
Code bzw. Link erforderlich: 

©
Energieagentur Brandenburg

Neuer Heuschober in Lehde

v.l.n.r.: D.Jacob, J.Winterfeldt, H.Bartsch, A.Käppler
� Foto: Bürgerstiftung Kulturlandschaft Spreewald

Die Sparkasse Niederlausitz unterstützt die Pflege der Spree-
waldwiesen mit 1.000 Euro. Dafür bedankt sich die Bürgerstif-
tung Kulturlandschaft Spreewald, unter anderem durch den Bau 
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Während Karsten Noack Welthits auf der Posaune zum Bes-
ten gibt, erklärt Journalist Hellmuth Henneberg, warum und 
wie diese Lieder entstanden sind. Aber: „Wenn Noack spielt, 
hat Henneberg Sendepause“, heißt es von dem fröhlichen 
Duo selbst. Mit Witz und Charme bescheren sie den Zuschau-
ern einen kurzweiligen, erlebnisreichen Nachmittag.
„Kaffee und Kuchen werden ebenfalls angeboten“, informiert 
die WIS-Seniorenbeauftragte Martina Broschinski. Zu der Ver-
anstaltung sei jeder willkommen, auch ohne Wohnung bei der 
WIS. Eine vorherige Anmeldung (im Haus der Harmonie) ist 
erforderlich. Tickets für das Unterhaltungsprogramm kosten 
13 Euro pro Person (12 Euro bei Vorlage der Goldenen WIS 
Card). Der Zugang zum Veranstaltungsraum im Haus der Har-
monie ist mittels Aufzug barrierefrei.

Wohlfühlatmosphäre in der  
ASB Tagespflege Lübbenau
Es war wieder ein Ereignisreiches Jahr mit vielen schönen 
Momenten, Begegnungen und gemeinsamen Erlebnissen. 
Neben unseren jährlich geplanten Ausflügen und Veranstal-
tungen, hat sich unsere Tagespflege im Jahr 2025 wunderbar 
aufgehübscht.
Als erstes haben wir unseren Wohn- und Ruhebereich mit  
12 neuen Ruhesesseln für unsere Tagesgäste ausgestattet. 
Bevor diese jedoch für uns produziert worden sind, gab es 
heiße Diskussionen unter unseren Tagesgästen zwecks Far-
be, Form, Funktion und Materialbeschaffenheit der Sessel. 
Gemeinsam haben wir dann eine Entscheidung treffen kön-
nen und genießen jetzt den Komfort und die Gemütlichkeit.
Es dauerte nicht lange, dann drehte sich alles um das Herz-
stück unserer Tagespflege: „Die Küche“. Um unseren Tages-
gästen trotz der Abbau, Aufbau und Renovierungsarbeiten, 
einen angenehmen Aufenthalt zu ermöglichen, zogen wir 
mit Sack und Pack in eine kleinere Räumlichkeit des Hauses 
um. Die Mitarbeiter der Tagespflege, unsere Tagesgäste, die 
Hausmeister, unsere Azubis, ja das ganze Haus hat an der 
Umsetzung mitgewirkt. Es stand viel Arbeit, Organisation und 
Improvisation vor uns, doch Hand in Hand haben wir auch 
dieses Projekt innerhalb von einer Woche gemeistert.
Auf diesem Wege, möchten wir uns recht herzlich bei allen 
Akteuren und vor allem bei unseren Tagesgästen und deren 
Angehörigen für die Geduld und die gute Zusammenarbeit 
bedanken.
Auch Sie können sich demnächst von dieser Wohlfühlatmo-
sphäre überzeugen. Wir laden Sie herzlich zu unserem Tag 
der offenen Tür am 18.04.2026, in der Zeit von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr ein.
Lernen Sie unser Team kennen, erkunden Sie unsere Räum-
lichkeiten und erfahren Sie mehr über unsere tägliche Arbeit. 
In entspannter Atmosphäre möchten wir mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen. Für Fingerfood und Erfrischungen ist natür-
lich gesorgt.
Sie finden uns in der Beethovenstraße 20, 03222 Lübbenau 
im unteren Bereich des ASB Pflegeheimes „Im Haus zum 
Spreewald“
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Team der Tagespflege.

Ihre Ansprechpartnerin:
Katharina Gwiszcz
Pflegedienstleitung
Tel.: 03542/877530
Mail.: k.gwiszcz@asb-spreewald.de

Angebote im Regine-Hildebrandt-Haus
Offener Mittagstisch
montags bis freitags von 11.30 bis 13.00 Uhr, eine Voranmel-
dung ist erforderlich.
Yoga-Gruppe
montags ab 14.30 Uhr

gement großen Respekt und würdigte die Weitsicht sowie den 
nachhaltigen Entwicklungsansatz des Standortes.
Der Bahnhof Lübbenau wurde bereits 1878 errichtet und prägt 
das Stadtbild seit mehr als einem Jahrhundert. Mit der Übernah-
me durch die Spreewelten GmbH begann vor 20 Jahren ein neu-
es Kapitel: Die behutsame Verbindung von Geschichte, Kunst, 
Service und Gastfreundschaft macht den Spreewelten Bahnhof 
bis heute zu einem einzigartigen Anlaufpunkt für Reisende, Ein-
heimische und Kulturinteressierte.
„Dieses Jubiläum ist nicht nur ein Rückblick auf 20 erfolgreiche 
Jahre, sondern vor allem ein Dank an all jene, die den Spreewel-
ten Bahnhof zu dem gemacht haben, was er heute ist: unsere 
Gäste, Partner, Künstler und insbesondere unser engagiertes 
Team“, betont Axel Kopsch, Prokurist der Spreewelten GmbH. 
Mit viel Leidenschaft und persönlichem Einsatz sorgen vier Mit-
arbeitende und vier Auszubildende Tag für Tag dafür, dass sich 
Gäste vom ersten Moment an willkommen fühlen. So steht der 
Spreewelten Bahnhof Lübbenau seit zwei Jahrzehnten für Ser-
vice, Kreativität und gelebte Gastfreundschaft – und blickt mit 
Zuversicht und Vorfreude auf die kommenden Jahre

Text: Spreewelten GmbH

Für die Senioren der Stadt

Improvisationstheater-Workshop am  
24. Februar im Haus der Harmonie
Zu einem Improvisationstheater-Workshop am 24. Februar 
lädt die WIS Wohnungsbaugesellschaft im Spreewald mbH im 
Rahmen ihres Seniorenprogramms ein. Wer Spaß daran hat 
und ganz spontan in eine andere Rolle schlüpfen möchte, ist 
um 15.30 Uhr im Haus der Harmonie willkommen. „Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Es geht darum, einfach mal ein 
bisschen zu schauspielern – aus dem Stehgreif heraus“, ver-
rät die WIS-Seniorenbeauftragte Martina Broschinski.
Im vergangenen Jahr haben sich Junggebliebene zwischen 
55 und 78 Jahren zur Senioren-Kabarettgruppe „GurkenSpät-
lese“ zusammengefunden. Einmal wöchentlich, am Dienstag 
üben sie im Haus der Harmonie kleine Sketche ein. Einige 
Auftritte haben die Laienschauspieler bereits absolviert und 
dafür jeweils viel Beifall erhalten. Mit den Darstellern können 
Interessierte beim Workshop ebenfalls ein wenig Theater 
spielen. So ließe sich gleich mal testen, ob das eine neue 
Freizeitbeschäftigung werden könnte. Der erste Workshop 
wird mit viel Humor dem Thema „Oma/Opa-Enkeltrick“ gewid-
met sein. Geleitet wird er von Regine Lehmann-Lauenburg, 
die auch mit der „GurkenSpätlese“ trainiert. Die Gruppe freut 
sich über Zuwachs.
Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei und für jeden 
möglich. Aus organisatorischen Gründen wird um vorherige 
Anmeldung bis spätestens 20. Februar gebeten. Der Zugang 
zum Veranstaltungsraum im Haus der Harmonie ist mittels 
Aufzug barrierefrei. Informationen und Anmeldung: im Haus 
der Harmonie, telefonisch unter 03542 89416510 oder per 
E-Mail an info@hdh-spreewald.de. Weitere Veranstaltungen des 
WIS-Seniorenprogramms sind unter www.hdh-spreewald.de 
abrufbar.

Musikalisch-literarischer Nachmittag im 
WIS Seniorenprogramm am 2. März
„Die Posaune im Café“ – zu einem amüsanten musikalisch-
literarischen Nachmittag lädt die WIS Wohnungsbaugesell-
schaft im Spreewald mbH am Montag, 2. März, im Rahmen 
ihres Seniorenprogramms ein. Ab 14.30 Uhr können die Gäs-
te im Lübbenauer Haus der Harmonie ihre Plätze einnehmen. 
Um 15 Uhr beginnen Hellmuth Henneberg und Karsten Noack 
mit ihren Darbietungen.

mailto:info@hdh-spreewald.de
http://www.hdh-spreewald.de
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mentenpläne einfach pflegen und wichtige Patienteninforma-
tionen sicher mit den Maltesern teilen. Die App informiert die 
Angehörigen außerdem per Push-Benachrichtigung, wenn 
ihre Lieben einen Hilferuf oder einen Einsatz ausgelöst ha-
ben, und erlaubt es ihnen, Kontakt mit dem Hausnotrufteam 
der Malteser aufzunehmen.
Axel Schiller, Malteser-Produktverantwortlicher für die Bezirke 
Dresden und die Lausitz, sieht einen großen Fortschritt: „Ins-
gesamt ermöglicht die Malteser ‚Hausnotruf +‘-App, jederzeit 
informiert und eingebunden zu sein, auch wenn man nicht vor 
Ort ist. Das ist sowohl für die Senioren als auch für Angehöri-
ge, Freunde und Nachbarn ein gutes Gefühl.“
Nachrichten und Zugriff erhalten nur Personen, die vom Haus-
notruf-Kunden dazu berechtigt werden. So können zum Bei-
spiel Nachbarn über eine Alarmierung „nur Mitlesen“, nahe 
Angehörige aber auch Vertragsdaten einsehen und ändern.
Der eigentliche Hausnotruf-Service funktioniert weiterhin un-
eingeschränkt auch ohne die App, betont der Produktverant-
wortliche. Mehr Informationen unter https://www.malteser.de/
hausnotruf.html

Musikprojekt „Singen für Jung und Alt“
jeden 2. Montag im Monat ab 14.00 Uhr
Fotoclub
jeden 2. Montag im Monat (ungerade Wochen) ab 18 Uhr
Eltern-Kind-Cafe
jeden 3. Montag im Monat ab 15 Uhr
Sportgruppe
dienstags ab 9.00 Uhr, donnerstags ab 9.30 Uhr
Spielegruppe
dienstags ab 13.00 Uhr
Bingo-Nachmittag
dienstags ab 14.00 Uhr (3 x monatlich)
Seniorentanzgruppe
dienstags ab 16.30 Uhr
Selbsthilfegruppe
mittwochs ab 15 Uhr (1 x monatlich)
Koch AG
donnerstags ab 10.30 Uhr (mit Voranmeldung)
Linedance
donnerstags ab 15.00 Uhr
Männerstammtisch „Männersache“
donnerstags ab 15.30 Uhr (mit Voranmeldung)

Weitere Angebote
Dienstag, den 10. Februar 2026
offene Kaffeerunde „Winterzeit“
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
mit Voranmeldung bis 06.02.2026
Donnerstag, den 12. Februar 2026
„Lübbenau Helau – die Narren sind los“ Faschingsfeier
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
mit Voranmeldung bis 06.02.2026
Montag, den 16. Februar 2026
Rosenmontag – Faschingsfeier für gehörlose Senioren*innen
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
mit Voranmeldung bis 10.02.2026 über die Beratungsstelle für 
Menschen mit Hörbehinderung, Telefon 03542 88714-15 / Fax 
03542 88714-16
Donnerstag, den 19. Februar 2026
Verkehrsteilnehmerschulung „Rund um den Kreisverkehr“
von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
mit Voranmeldung bis 11.02.2026
Montag, den 23. Februar 2026
Schals und Tücher raffiniert binden
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
mit Voranmeldung bis 18.02.2026
Kontakt
Regine-Hildebrandt-Haus
Telefon: 03542 88714-0 oder 03542 88734-13
E-Mail: rh-haus.luebbenau@awo-bb-sued.de

Weitere Angebote über den  
AWO Ortsverein Lübbenau/Spreewald
Spielmannszug
montags 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
letzten Samstag im Monat 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
AWO Louise Schröder Bildungszentrum, 1. OG
Repaircafe
dienstags 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
AWO Louise Schröder Bildungszentrum, Parterre links
Malzirkel
mittwochs 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)
AWO Louise Schröder Bildungszentrum, Parterre rechts

Hausnotruf: Neue App für Angehörige
Mit einer App für Angehörige machen die Malteser den Haus-
notruf jetzt noch sicherer: Mit der „Hausnotruf+“ App lassen 
sich über das Smartphone Gesundheitsdaten wie Medika-

Blutspende rettet Leben

Nächster Termin in Lübbenau/Spreewald:

•	 Montag, 16. Februar2026, 14.30 – 18.30 Uhr, 
Förderschule Lübbenau Turnhalle, Pestalozzistraße 6 in 
03222 Lübbenau/Spreewald

Alle DRK-Blutspendetermine sind online unter 
www.blutspende.de oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos aus dem dt. Festnetz) abrufbar.

Digimobil in Lübbenau: Beratungsangebot 
der Verbraucherzentrale zu Energieverträgen, 
Inkassorechnungen und Co.
Der Beratungsbus der Verbraucherzentrale Brandenburg hält 
regelmäßig in Lübbenau/Spreewald, auf dem Kirchplatz (10 bis  
12 Uhr). Betroffene erhalten mobile Beratung zu Themen wie 
Stromanbieterwechsel, untergeschobenen Telefon- und Internet-
verträgen und Geldanlage.
•	 Freitag, 6. März
„Fehlerhafte Abrechnungen und hohe Nachzahlungen bei 
Strom- und Gasverträgen spielen eine große Rolle in der täg-
lichen Beratung“, berichtet Harald Gräfe von der Verbraucher-
zentrale Brandenburg (VZB). „Auch für viele weitere Themen 
können Bürgerinnen und Bürger zu uns kommen, beispielsweise 
zu Geldanlage und Altersvorsorge, oder Probleme bei Reklama-
tion oder ungewollten Vertragsverlängerungen.“ Im Digimobil in  
Lübbenau/Spreewald erhalten Betroffene Hilfe in Form einer per-
sönlichen Videochat-Beratung.
Das Digimobil ist mit einem barrierearmen und klimatisierten 
Wartebereich ausgestattet. Davon abgetrennt gibt es den Vi-
deochat-Beratungsbereich mit einem Laptop, Drucker und Sitz-
möglichkeiten. Die Servicekraft vor Ort weist Verbraucher:innen 
in die Technik ein und steht bei Fragen helfend zur Seite.
Über den Tourplan mit allen Stationen und Terminen informiert 
die Verbraucherzentrale laufend unter: 
www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/beratungsmobil.
Termine für die Videochat-Beratung im Digimobil können Interes-
sierte online oder telefonisch unter (0331) 98 22 999 5 (Mo. - Fr., 
9 - 18 Uhr) vereinbaren.

https://www.malteser.de/hausnotruf.html
https://www.malteser.de/hausnotruf.html
http://www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/beratungsmobil
https://www.verbraucherzentrale-brandenburg.de/terminbuchung
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Start der zweiten Runde des Musikwettbewerbs 
„laut@Lausitz“

Nachwuchsmusiker:innen aus der Region aufgepasst. Sie 
können wieder groß herauskommen. Der Musikwettbewerb 
laut@Lausitz geht in die zweite Runde. Mitmachen können 
Nachwuchsproduzent:innen und junge DJs im Alter von  
16 bis 25 Jahren, die ihre Leidenschaft für elektronische Mu-
sik zeigen möchten.
Das Kulturbüro Lausitziade, das Zentrum Pop Brandenburg 
und die Wilden Möhre organisieren und begleiten auch die 
zweiten Auflage des Musikwettbewerb „laut@Lausitz“. Der 
große Erfolg der Premiere des Wettbewerbes im Sommer 
2025 mit den Coachings bekannter DJ-Persönlichkeiten durch 
das Zentrum Pop Brandenburg und den tollen Auftritten der 
Finalisten auf dem Wilde-Möhre-Festival zeigen, dass das 
Kulturbüro Lausitziade hier einen Nerv getroffen. Es weiß, wie 
es jungen Künstler aus der Region gezielt unterstützt.
Ziel des Wettbewerbs ist es, jungen Talenten aus der Lausitz 
eine Plattform zu bieten, um ihre kreativen Fähigkeiten zu 
präsentieren und weiterzuentwickeln. Teilnehmer/innen kön-
nen ihre eigenen Tracks oder DJ-Sets einreichen und sich mit 
Gleichgesinnten vernetzen.
Wieder bieten die Partner des Wettbewerbes, das Zentrum 
Pop Brandenburg und die Wilde Möhre besondere Highlighs 
für die Gewinner/innen: Ein Auftritt beim Wilde Möhre Festival 
2026 und professionellen Workshops mit bekannten DJs und 
Producerns im Zentrum Pop Brandenburg.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessierte können sich ab so-
fort über die offizielle Website www.lausitziade.de anmelden.

Wochenmarkt
An jedem Dienstag und Donnerstag fin-
det in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr am 
Einkaufscenter Kolosseum Spreewald der 
regionale Wochenmarkt statt. Die Händler 
warten mit einem umfangreichen Angebot 
und freuen sich auf zahlreiche Gäste.

Kurz und Knapp

Neuer Behindertenbeirat des Landkreises OSL

Am 19. Januar 2026, hat der neu gegründete Behinderten-
beirat des Landkreises offiziell seine Arbeit aufgenommen. 
An der konstituierenden Sitzung im Mehrgenerationenhaus in 
Lauchhammer nahmen die Mitglieder des neu berufenen Gre-
miums sowie Vertreterinnen und Vertreter der Kreisverwaltung 
teil.
Nach der Begrüßung und einer Einführung in den Ablauf 
standen die Aufgaben und Ziele des Behindertenbeirates 
im Mittelpunkt. Im weiteren Verlauf wurde die Satzung des 
Behindertenbeirates abgestimmt und beschlossen, aktuelle 
Themen der Kreisverwaltung besprochen sowie organisato-
rische Absprachen zur zukünftigen Zusammenarbeit und zu 
den nächsten Sitzungsterminen getroffen. Zum Vorsitzenden 
des Behindertenbeirates wurde einstimmig Mike Büttner aus 
Schwarzbach gewählt. Die Stellvertretung übernehmen Mar-
tin Große aus Lauchhammer und Anna Bresching aus Lübbe-
nau/Spreewald.
Der Behindertenbeirat des Landkreises Oberspreewald-
Lausitz besteht aus 14 ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und 
Bürgern, von denen viele selbst eine Behinderung haben. 
Ziel des Gremiums ist es, Barrieren sichtbar zu machen, die 
gleichberechtigte Teilhabe zu fördern und die Lebensqualität 
von Menschen mit Behinderungen im Landkreis nachhaltig zu 
verbessern.

Foto- und Erntekronenwettbewerb zum  
Kreis-Erntefest 2026

Anlässlich des 3. Kreis-Erntefestes des Landkreises Ober-
spreewald-Lausitz am 19. und 20. September 2026 in  
Ogrosen ruft der Landkreis Oberspreewald-Lausitz Hobby-
fotografinnen und -fotografen zur Teilnahme am Fotowettbe-
werb unter dem Motto „Dorfkinder – überall zuhause“ auf. Ge-
sucht werden kreative Motive aus dem Dorfleben – ob echte 
Dorfkinder jeden Alters, Kuh & Kalb, großer Trecker & kleiner 
Trecker oder Erdbeerpflanzen mit Ableger. Lassen Sie Ihrer 
Fantasie freien lauf und schauen Sie sich zwischen Stadt und 
Land um. Pro Person können bis zu drei Fotos digital einge-
reicht werden. Aus allen Einsendungen wählt der Landkreis 
25 Bilder aus, die während des Kreis-Erntefestes ausgestellt 
werden. Eine Jury kürt die drei besten Fotos, zusätzlich wäh-
len die Besucherinnen und Besucher des Kreis-Erntefestes 
ihren Publikumsliebling. Die Preisverleihung findet am Sonn-
tag, 20. September 2026, auf der großen Bühne statt. Einsen-
deschluss ist der 19. August 2026. Weitere Informationen und 
Teilnahmebedingungen sind unter www.kreiserntefest-osl.de/
fotowettbewerb/ abrufbar.
Darüber hinaus ruft der Landkreis Oberspreewald-Lausitz er-
neut zum Erntekronenwettbewerb „Schönste Erntekrone für 
Ogrosen“ auf. Auch dieser Wettbewerb ist Teil des 3. Kreis-
Erntefestes. Der offizielle Aufruf zum Erntekronenwettbewerb 
startet im Frühjahr 2026, weiterführende Informationen wer-
den auf der Internetseite zum Kreis-Erntefest rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Interessantes aus der Historie

Erinnerungen an eine bewegte Lübbenauer 
Eisenbahngeschichte
Vor 136 Jahren, 1890, wurde am Lübbenauer Bahnhof ein Lok-
schuppen eingeweiht, zunächst für acht Lokomotiven. Dies wur-
de zwingend notwendig, denn auf der 1866 erbauten Strecke 
Berlin – Görlitz verkehrten inzwischen regelmäßig Dampfzü-
ge, deren Lokomotiven mit Kohle und Wasser versorgt werden 
mussten. Außerdem wurden sie hier gewartet, repariert und als 
Triebfahrzeugreserve vorgehalten.
Einer der Lübbenauer Eisenbahner, der sich an erfolgreiches ge-
meinsames Arbeiten erinnern kann, ist Klaus Franzke. Er war 
Eisenbahner mit Herz und Seele, ein Kümmerer, wie man heute 
sagt. Noch in Ostpreußen geboren, kam er als Einjähriger mit 
seinen Eltern nach einer entbehrungsreichen Flucht in Lübbe-
nau an. Nach der Schulausbildung wollte er eigentlich Förster 
werden, aber sein Eisenbahner-Vater lenkte ihn dann doch noch 
in eine andere Richtung: Lokführer sollte sein Traumberuf wer-
den – und er wurde es auch. Im Reichsbahnausbesserungswerk 
(RAW) Cottbus erlernte er den Beruf des Lokschlossers, der so 
ganz anders war als das Försterdasein an frischer Luft und in 
grüner Umgebung. Staub, Asche, Öl und zumeist ein dunkler 
Arbeitsplatz an und in den schwarzen Dampflokomotiven wa-
ren nun seine alltägliche Umgebung. Aber nur so konnte er die 
Dampflokomotiven von der Pike auf kennenlernen, später eine 
Heizerausbildung und anschließend eine Lokführerausbildung 
machen. Bereits 1964 fuhr er als ganz junger Lokführer auf den 
Baureihen 55 im Rangierdienst, mit der 38er im Reisezugdienst 
und der 43er und 52er im Güterzugdienst.
Die umfangreichen Erfahrungen mit den verschiedenen Loktypen 
und eine Qualifizierung befähigten ihn später zum „Fahrlehrer“. 
Inzwischen im Bahnbetriebswerk Lübbenau tätig, kamen weitere 
Aufgaben hinzu. Bis zur Schließung des Werkes 1993 war er Be-
reichsleiter für Triebfahrzeugbetrieb. Dampfloks verkehrten kaum 
noch auf den von Lübbenau ausgehenden Strecken, sie wurden 
aber noch eine Zeit lang als Reservetriebfahrzeuge vorgehalten, 

http://www.lausitziade.de
http://www.kreiserntefest-osl.de/fotowettbewerb/
http://www.kreiserntefest-osl.de/fotowettbewerb/
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Ein „Jubilar“ wird 90

Der Leiper Weg� Foto: Marlene Jedro

Es ist kaum zu glauben, aber vor 90 Jahren entstand zwischen 
Leipe und Lübbenau/Spreewald ein schmaler Weg, der heute 
nicht mehr weg zu denken ist. 1936 durch den damaligen Ar-
beitsdienst fast nur von Hand, aufgeschippt. Dadurch entstanden 
die zwei Weggräben, die oft irrtümlicherweise für Nebenarme der 
Spree gehalten werden. Den Weg umsäumen unzählige Bäume, 
die jetzt auch in die Jahre kommen. Ein Fotomotiv ist jedoch im-
mer wieder im Frühjahr die „Birkenallee“. Der Duft vom Maibaum 
ist Natur pur. Was könnten diese hölzernen Zeitzeugen wohl al-
les berichten?
Damals mussten zudem auch 13 überfahrbare Brücken gebaut 
werden. lhre Höhe ist für manche Radfahrer heute noch eine 
sportliche Herausforderung. Aber damals wurden die heute zum 
Wald gewordenen Wiesen noch bearbeitet. Hoch eingeladene 
Heukähne mussten durch diese Brücken durchkommen und so 
manch‘ ein Kahnfährmann senkt den Kopf noch heute, wenn er 
mit der Rudel seinen Kahn durchstakt.
Der „Leiper Weg“ ist heute den Teilnehmern des Spreewaldma-
rathons ein Begriff. Für die Leiper damals aber ein „Schritt“ auf 
dem „Trockenem“ nach Lübbenau, dem Ackerbauernstädtchen, 
zu kommen, dessen Kirchspiel sie noch heute angehören. Bis 
1936 galt eine Feststellung: „Von der Wiege bis zur Bahre, alles 
im Kahn.“ Als dann das Hotel zur Gaststätte wurde (Seit 1992 
wieder Hotel) durften die Angestellten mit dem Nachweis auch 
mit einem Moped nutzen. Auch die Leiper selbst hatten dieser 
Anordnung Folge zuleisten.
Heute ist der Weg ein beliebter Wander- und Radfahrweg und 
durch die Verbindung des Inseldörfchen nach dem Bau der Stra-
ße nach Burg auch für die Leiper nicht mehr „lebensnotwendig“, 
aber für eine schnelle Erledigung mit dem Fahrrad mit seinen ca. 
7 km neben der Erholung in der Natur immer noch attraktiver als 
die fast 2O km mit dem Auto.

Text: Marlene Jedro (wohnhaft seit 55 Jahren in Leipe)

1979 erfolgte deren endgültiges Aus. Das Diesellokzeitalter war 
angebrochen und wurde nach relativ wenigen Jahren von den 
Elektroloks abgelöst. Doch erst einmal wurden Dieselloks aus 
sowjetischer und der DDR-Produktion eingesetzt.
Unter der Überschrift „Dienst auf einer V 200 - Vierzehn Eisenbah-
ner schulten um“ berichtete die Lausitzer Rundschau über den Be-
ginn des Traktionswechsels in Lübbenau: „Am 1. Februar 1969, früh 
4.41 Uhr, im Bahnbetriebswerk Lübbenau. In der Lokleitung melden 
sich Brigadelokführer Genosse Felix Niederhof und Lokführer Klaus 
Franzke zum ersten Dienst auf einer Diesellok der Baureihe V 200. 
Der Vorsteher Genosse Stephan begrüßt sie und appelliert, allzeit 
störungs- und unfallfrei zu fahren. Das sei ein wichtiger Beitrag zur 
Erfüllung der Transportaufgaben im 20. Jubiläumsjahr der Deut-
schen Demokratischen Republik. (LR vom 18.02.1969)
Klaus Franzke: „Nach dieser ersten erfolgreichen Fahrt wurden 
Felix Niederluf und ich im Bahnhof Lübbenau vom Vorsteher Ste-
phan und dem BGL-Vorsitzenden Heinze mit Blumen empfan-
gen. Was heute gern als propagandistische oder ideologische 
Darstellung gesehen wird, entsprach damals dem gängigen Vor-
gehen: Man war stolz auf die Leistung der anderen – und dafür 
gab es Blumen und einen Handschlag!“
Am 17. Dezember 1988 erfolgte die Eröffnung des elektrifizier-
ten Streckenabschnittes Halbe – Lübben – Lübbenau – Calau 
– Großräschen – Senftenberg. Den ersten Zug zog die 243 823, 
besetzt mit dem Lübbenauer Lokomotivführer Willi Richter und 
dem Instrukteur für Triebfahrzeuge Klaus Franzke. Der Zug star-
tete um 10.23 Uhr im Bahnhof Spreewitz/Schwarze Pumpe und 
hatte als Fahrtziel Berlin.
Inzwischen ist der elektrische Betrieb nicht mehr aus dem Alltag 
wegzudenken. Allerdings hat dadurch das Lübbenauer Bahnbe-
triebswerk seine über ein Jahrhundert andauernde Funktion verlo-
ren. Wurden die Dampf- und später die Dieselloks dort noch gewar-
tet und repariert, war dies für die E-Loks nicht mehr vorgesehen. 
Dazu hätte das gesamte Werk mit seinen inzwischen 18 Lokstell-
plätzen mit einem sehr hohen Investitionsaufwand umgebaut wer-
den müssen. Lediglich die Drehscheibe war teilweise mit Fahrdraht 
überspannt worden, um E-Loks bei Bedarf wenden zu können.
Um 1980 waren im Lübbenauer Bahnbetriebswerk 225 Eisen-
bahner und Eisenbahnerinnen beschäftigt, deren Zahl noch auf 
300 anstieg, aber nach der Wende drastisch abnahm. Die Trieb-
fahrzeugtechnik wurde fortan in Senftenberg gewartet, als Lok-
einsatzstelle verlor das Lübbenauer Werk ebenfalls zunehmend 
an Bedeutung.
Klaus Franzke gehörte zu denjenigen, die am 31. Dezember 
1993 sprichwörtlich das Licht ausschalteten und die Tore ver-
schlossen. Die Rest-Belegschaft versammelte sich ein letztes 
Mal an der Drehscheibe, auch um Dankesreden zu hören und 
um ein Abschiedsfoto zu machen. Klaus Franzke wurden an-
schließend weitere verantwortungsvolle Aufgaben übertragen, 
zuletzt bei der DB-Regionalleitung Nordost in Berlin, bevor er in 
die Rente verabschiedet wurde.
Die Lübbenauer Gebäude und Anlagen verfielen mit der Zeit – 
doch das Gelände steht nun vor einer Wiederauferstehung: Die 
„Spreewälder Gurkenwelt“ wird hier nach umfangreichen Bau- 
und Rekonstruktionsarbeiten in wenigen Jahren einziehen.

Text: Peter Becker

� Foto: Peter Becker
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tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist 
ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Grup-
pierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M



Mittwoch, 4. Februar 2026 Lübbenau/Spreewald- 13 -

ders spannend. Zum Abschluss durften die Kinder die Plätzchen 
mit in die Kita nehmen.
Das Kita-Team bedankt sich bei dem freundlichen Bäckereiteam 
für den erlebnisreichen Vormittag. Paul (5 Jahre alt) möchte jetzt 
nicht mehr Schornsteinfeger, sondern Bäcker werden. Mit dem 
Bäckereibesuch bewirbt sich die Kita für den Kitawettbewerb des 
Handwerks „Kleine Hände, große Zukunft“.

Text: Das Kitateam der „Villa Sonnenschein“

Mitbestimmung großgeschrieben: „Hort der 
Vielfalt“ wählt neue Kinderkonferenz
Dass Demokratie mit Kindern gelebt werden kann, haben die 
Mädchen und Jungen im Hort der Vielfalt in den letzten Wochen 
bewiesen. Dort wurden die neuen Vertreter und Vertreterinnen 
für die Kinderkonferenz gewählt.
Die Kinderkonferenz (kurz: KIKO) ist das offizielle Mitbestim-
mungsgremium im Hort. In regelmäßigen Sitzungen treffen sich 
die gewählten Vertreter*innen der Kinder, um gemeinsam über 
Themen zu sprechen, welchen ihren Alltag betreffen, zum Bei-
spiel über Projekte, die Gestaltung der Räume oder gemeinsame 
Regeln. Genauso wird aber auch über Sorgen, Konflikte sowie 
aktuelle Themen, welche die Kinder beschäftigen, gesprochen. 
Dabei lernen die Kinder spielerisch demokratische Prozesse 
kennen. Sie erleben, dass ihre Stimme zählt und sie ihre Umge-
bung aktiv mitgestalten können. Laut UN-Kinderrechtskonvention 
und dem SGB VIII haben Kinder das Recht, an allen Entschei-
dungen, die sie betreffen, beteiligt zu werden.
Bevor die Stimmen abgegeben wurden, haben die Kandidatin-
nen und Kandidaten im Vorfeld fleißig Wahlplakate gestaltet und 
ihre Ziele formuliert. Am Wichtigsten war allen Kindern, sich im 
Hort wohlzufühlen und gegenseitig zu unterstützen.
Am Dienstag, den 16.12.2025 war es dann soweit. Mit Wahlka-
binen, Stimmzetteln und einer Wahlurne wurde die Bestimmung 
der neuen Kinderkonferenz zu einem Highlight des Schuljahres. 
Das Erzieherteam zeigte sich begeistert von der Ernsthaftigkeit, 
mit der die Kinder bei der Sache waren. Die Wahlbeteiligung lag 
auf einem Rekordniveau und die Freude über die neuen Ämter 
war bei der offiziellen Verkündung riesig.

Wahl der Kinderkonferenz im Hort der Vielfalt� Foto: Hort der Vielfalt

„Ich freue mich, dass ich gewählt wurde und mich für die anderen 
Kinder im Hort einsetzen kann.“, erklärte eine frisch gewählte 
Vertreterin stolz nach der Bekanntgabe der Ergebnisse. Für die 
neu gewählten Vertreter*innen wartet bereits die erste Sitzung, 
in der die ersten wichtigen Themen besprochen und Entschei-
dungen getroffen werden. Eines ist sicher: Im Hort der Vielfalt 
wird Mitbestimmung nicht nur besprochen, sondern aktiv gelebt.

Text: Hort der Vielfalt

Kinder- und Jugendnachrichten

Werde Teil der Lübbenauer Mannschaft!

Das Lübbenauer Team bei den Friendship Games 2023 in Lübbenau/Spree-
wald� Foto: Leon Kopsch

Vom 22. Mai bis 25. Mai 2026 finden im polnischen Pniewy die 
diesjährigen Friendship Games statt. Werde Teil der Mannschaft! 
Du bist zwischen 16 und 18 Jahre alt? Hast Lust, gleichaltrige 
Jugendliche aus verschiedenen Nationen kennenzulernen?
Dann suchen wir DICH als Teammitglied des 
Lübbenauer Teams. Auf Dich wartet ein Pfingst-
wochenende voller aufregender Erlebnisse, 
spannender Wettkämpfe und neuer Freund-
schaften.
Oder möchtest du Betreuer werden und unser 
Team in Pniewy unterstützen?

Backe, backe Kuchen- der Bäcker  
hat gerufen

Die Kinder der Villa Sonnenschein zu besuch bei der Familienbäckerei. 
� Foto: Kita Villa Sonnenschein

Am 03.12.2025 besuchten die Kinder aus der Kita „Villa Son-
nenschein“ die seit über 50 Jahren geführte Familienbäckerei 
Meißner in Luckau.
Schon früh am Morgen machte sich die Gruppe auf den Weg, 
um einmal hinter die Kulissen des Bäckerhandwerks zu schau-
en. Anke und Jens Meißner führten die Kinder durch die Back-
stube und beantworteten alle Fragen. Die Gruppe erfuhr, wie 
Brot, Brötchen und Kuchen entstehen, von der Teigverarbeitung 
bis zum Verkauf. Die Kinder wurden selber aktiv und hatten viel 
Spaß beim Plätzchen backen. Der große Backofen war beson-
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Bewegt ins Jahr 2026
Die Kinder der Kita Stor-
chennest und auch das Team 
starteten mit viel Freude und 
Energie ins neue Jahr. Be-
wegt ging es im Januar an 
den Start. Das Präventions-
programm der AOK „Jolin-
chen – Kids“ begleitet die Kita 
nun schon seit 10 Jahren, so 
begrüßte Jolinchen fröhlich 
und aufgeweckt im Januar die 
Kinder der Kita. Jolinchen das 
Drachenkind zeigte, was nun 
im Januar so wichtig ist. Der 
Winter ist schön doch kalt und 
die richtige Winterkleidung 
schützt vor einer Erkältung. 
Jolinchen zeigte was so im 
Winter benötigt wird und wel-
che Kleidungsstücke vor Kälte schützen.
Auch die vielen Süßigkeiten der Weihnachtszeit machen uns 
träge und was brauchen wir – Bewegung. Gemeinsam tanzten 
alle den Schneeflockentanz. Was für eine Freude auch bei den 
Jüngsten, den Storchenküken.
Weitere Projekte sind feste Bewegungsangebote für die Kinder 
der Kita Storchennest: Die Bewegungsbaustelle und das Hobby 
Horsing welche im Winter im großen Bewegungsraum stattfin-
den. Hier können die Kinder ihrer Freude an der Bewegung und 
ihre eigenen Ideen entwickeln und umsetzen.
Für die pädagogischen Fachkräfte ist es immer wieder beeindru-
ckend welche Ideen die Kinder haben, wie sie sich austesten, 
besprechen, experimentieren u.s.w.
Gemeinsam mit den Eltern und den vielen Unterstützern unserer 
Arbeit in der Kita, freuen wir uns auf ein bewegtes Jahr 2026.

Text: Die Kinder und das Team vom Storchennest

Kirchen und Religionsgemeinschaften

Evangelische Gottesdienste im  
Pfarrsprengel Lübbenau

Gottesdienste

Sonntag, 01.02.2026
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle/Neustadt
Sonntag, 08.02.2026
09.00 Uhr Gottesdienst in Zerkwitz
10.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle/Neustadt
Sonntag, 15.02.2026
09.00 Uhr Gottesdienst in Kittlitz
10.30 Uhr Faschingsgottesdienst für Groß und Klein in der 

Kapelle
Aschermittwoch, 18.02.2026
19.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle/ Neustadt
Sonntag, 22.02.2026
09.00 Uhr Gottesdienst in Groß Lübbenau
10.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle/ Neustadt
Sonntag, 01.03.2026
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle/Neustadt
Freitag, 06.03.2026, Weltgebetstag
17.00 Uhr Landesvorstellung Nigeria, Gemeindehaus, Kirch-

platz 3
18.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Kirchplatz 3
Sonntag, 08.03.2026
09.00 Uhr Gottesdienst in Zerkwitz
10.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle/Neustadt

Gelungener Tag der offenen Tür  
an der Oberschule
Trotz eisig kalter Temperaturen nutzten am Montag, 12. Januar 
2026, zahlreiche Eltern und Kinder die Gelegenheit, sich beim 
Tag der offenen Tür ein Bild von der Oberschule „Ehm Welk“ Lüb-
benau zu machen. Viele Besucherinnen und Besucher kamen, 
um das Schulgebäude, die Lehrkräfte sowie die vielfältigen Lern- 
und Fördermöglichkeiten kennenzulernen.
Empfangen wurden die Gäste von der Schulleitung sowie von 
Schülern der Schülervertretung. Nach einer kurzen Begrüßung 
erhielten die Besucherinnen und Besucher Laufzettel, die zur 
Orientierung im Schulhaus dienten und einen Überblick über die 
einzelnen Angebote gaben. Zudem standen Schulleitung und 
Schülervertretung für Nachfragen zur Verfügung und unterstütz-
ten interessierte Familien bei der Planung ihres individuellen 
Rundgangs durch die Schule.
In den Fachräumen und Klassen präsentierte die Schule einen 
breiten Einblick in den Unterrichtsalltag. Es wurden Materialien 
ausgelegt, Spiele angeboten und Experimente durchgeführt. 
Dabei konnten die Gäste verschiedene Unterrichtsmethoden 
kennenlernen und sich über Abschlüsse, Ganztagsangebote 
und das schulische Leben informieren. Unterstützt wurden die 
Lehrkräfte von engagierten Schülerinnen und Schülern, die aus 
ihrem Schulalltag berichteten und Fragen beantworteten.

Einen interessanten Einblick in den Schulalltag gaben die Schülerinnen und 
Schüler der Oberschule „Ehm Welk“.� Foto: Oberschule Ehm Welk

Ein weiterer Anziehungspunkt war die Verkostung der Koch-AG, 
die bei den Gästen großen Anklang fand. Auch sportliche Ange-
bote in der geöffneten Turnhalle wurden rege genutzt. Besonders 
erfreulich war der Besuch einiger ehemaliger Schülerinnen und 
Schüler, die den Tag nutzten, um ihre frühere Schule wiederzu-
sehen.
Im Anschluss an den Tag der offenen Tür fand eine Informations-
veranstaltung der OSZ Lübben und Cottbus statt. Diese richtete 
sich insbesondere an die Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 10 sowie deren Eltern. Der Bio-Raum war gut gefüllt, 
da viele Teilnehmende das Angebot nutzten, um sich über mögli-
che schulische und berufliche Anschlusswege nach der zehnten 
Klasse zu informieren.

Insgesamt zeigte der lange und abwechslungsreiche Tag der of-
fenen Tür die vielfältigen Möglichkeiten der Oberschule und bot 
den Besucherinnen und Besuchern eine umfassende Orientie-
rung über das schulische Angebot und die weiteren Bildungs-
wege.

Text: S. Schiller / SL

Mit viel Bewegung starteten die Kinder 
der Kita Storchennest ins neue Jahr.
� Foto: Kita Storchennest
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Amtliche Bekanntmachungen

Landkreis Spree-Neiße
FB Kataster und Vermessung
Vom-Stein-Straße 30
03050 Cottbus
Tel. 0355 4991-2100

Öffentliche Bekanntmachung

Geschäftszeichen: 2025-50-0477
In der Gemarkung Kittlitz, Flur 12, Flurstück 68 wurde die Lie-
genschaftskarte teilweise erneuert. Die Geometrie der Flurkarte 
wurde durch die Einarbeitung des vorhandenen Vermessungs-
zahlenwerkes verbessert.
Gemäß §17 Abs. 2 Gesetzes über das amtliche Vermessungs-
wesen im Land Brandenburg (Brandenburgisches Vermessungs-
gesetz - BbgVermG) vom 27. Mai 2009 (GVBl. I 2009, S. 166) 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 
(GVBl. I – 2019, Nr. 32), wird das Ergebnis der Fortführung oder 
Berichtigung des Liegenschaftskatasters den Beteiligten durch 
Offenlegung bekannt gegeben.

Die Offenlegung erfolgt in den Diensträumen des Fachbereichs 
Kataster und Vermessung Spree-Neiße:

Außenstelle Calau
Parkstraße 4-7
03205 Calau

in der Zeit vom 04.02.2026 bis einschließlich 04.03.2026.

Hinweise über Einwendungen gegen die Erneuerung der 
Liegenschaftskarte:
Gegen das Ergebnis können innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Einwendungen schriftlich oder zur Niederschrift bei 
mir erhoben werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Landrat des Landkreises Spree-Neiße/Wo-
krejs Sprjewja-Nysa, Heinrich-Heine-Straße 1 in 03149 Forst 
(Lausitz)/Baršć (Łužyca) schriftlich einzulegen.

Es ist auch möglich den Widerspruch in elektronischer Form 
nach § 3a Absatz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwV-
fG), schriftformersetzend nach § 3a Absatz 3 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) in Verbindung mit § 9a Abs. 5 des 
Onlinezugangsgesetzes oder zur Niederschrift zu erheben gem. 
§ 70 Abs. 1 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO).

Bei der Verwendung der elektronischen Form sind die besonde-
ren technischen Rahmenbedingungen zu beachten, die im In-
ternet unter „https://www.lkspn.de/datenschutz.html“ aufgeführt 
sind. Der Widerspruch ist in diesem Fall über das besondere 
elektronische Behördenpostfach des Landkreises Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa einzulegen.

Hinweis:
Ein Widerspruch per einfacher E-Mail entspricht nicht der ge-
setzlich geforderten Form.

gez. Schöne
Fachbereichsleiter

Information des Wasser- und  
Abwasserzweckverbandes Calau (WAC) Sitz 
Lübbenau/Spreewald über die Beschlüsse 
der Verbandsversammlung des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes Calau (WAC) in 
ihrer 3. ordentlichen Sitzung am  
25. November 2025

-öffentlicher Teil-

Beschluss 05/2025 über die Feststellung des aufgestellten 
und geprüften Jahresabschlusses 2024 und die Verwen-
dung des Jahresergebnisses 2024
Da der Geschäftsverlauf und die wirtschaftliche Lage des Ver-
bandes vom Verbandsvorsteher zutreffend dargestellt worden 
sind und die wirtschaftlichen Verhältnisses des WAC keinerlei 
Veranlassung zu Beanstandungen gaben, hat die Verbandsver-
sammlung in ihrer Sitzung am 25. November 2025 beschlossen, 
dass der nach § 82 (4) Satz 1 BbgKVerf i. V. m. § 21 (1) EigV vom 
Verbandsvorsteher aufgestellte und nach § 106 (2) BbgKVerf  
i. V. m. §§ 27 bis 33 EigV geprüfte Jahresabschluss 2024 festge-
stellt und der Jahresgewinn in Höhe von 581.781,20 € auf neue 
Rechnung vorgetragen wird.
Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, diesen Beschluss in sei-
ner laufenden Geschäftstätigkeit umzusetzen.

Abstimmungsergebnis: 
74 “Ja”, 0 “Nein”, 0 “Stimmenthaltungen”

Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitgliedsvertreter der Ver-
bandsversammlung gemäß § 22 BbgKVerf von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.

Beschluss 06/2025 über die über die Entlastung des Ver-
bandsvorstehers
Da der Geschäftsverlauf und die wirtschaftliche Lage des Ver-
bandes vom Verbandsvorsteher zutreffend dargestellt worden 
sind, und die wirtschaftlichen Verhältnisse des WAC keinerlei 
Veranlassung für den Wirtschaftsprüfer zu Beanstandungen ga-
ben, hat die Verbandsversammlung in ihrer Sitzung am 25. No-
vember 2025 beschlossen, den Verbandsvorsteher für den Jah-
resabschluss 2024 ohne Einschränkung zu entlasten.

Abstimmungsergebnis: 
74 “Ja”, 0 “Nein”, 0 “Stimmenthaltungen”

Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitgliedsvertreter der Ver-
bandsversammlung gemäß § 22 BbgKVerf von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.

Beschluss 07/2025 über die Preis- und Gebührenkalkulation 
für das Wirtschaftsjahr 2026
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Calau (WAC) hat in ihrer Sitzung am 25. November 
2025 beschlossen, dass:
1. der Mengenpreis (brutto) für die Trinkwasserversorgung in 

Höhe von derzeit 1,44 €/m³ beibehalten werden soll,
2. die Leistungsgebühr (brutto) für die zentrale Abwasserbe-

seitigung in Höhe von derzeit 2,78 €/m³ auf 2,99 €/m³ an-
gehoben wird,

3. die Grundpreiskomponente Hausanschluss TW (brutto) von 
derzeit 64,20 €/Anschluss p.a. beibehalten wird,

4. die Grundpreiskomponente je Wohneinheit TW (brutto) von 
derzeit 94,30 € p.a. beibehalten wird,

5. die Grundpreiskomponente je Zähler in der Sparte TW 
(brutto) wie dargestellt beibehalten wird,

https://www.lkspn.de/datenschutz.html
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Anschlussklasse Zähler Grundpreis brutto p.a.
1 bis Qn 2,5 240,80 €
2 bis Qn 6 577,92 €
3 bis Qn 10 963,20 €
4 bis Qn 15 1.444,80 €
5 bis Qn 25 2.408,00 €
6 bis Qn 40 3.852,80 €
7 bis Qn 60 5.779,20 €
8 bis Qn 100 9.632,00 €
9 bis Qn 150 14.448,00 €

6. die Grundgebührenkomponente Hausanschluss AW (brut-
to) von derzeit 60,00 €/Anschluss p.a. beibehalten wird,

7. die Grundgebührenkomponente je Wohneinheit AW (brutto) 
von derzeit 139,95 € p.a. beibehalten wird,

8. die Grundgebührenkomponente je Zähler in der Sparte AW 
(brutto) wie dargestellt beibehalten wird,

Anschlussklasse Zähler Grundgebühr p.a.
1 bis Qn 2,5 509,59 €
2 bis Qn 6 1.223,01 €
3 bis Qn 10 2.038,36 €
4 bis Qn 15 3.057,53 €
5 bis Qn 25 5.095,89 €
6 bis Qn 40 8.153,42 €
7 bis Qn 60 12.230,13 €
8 bis Qn 100 20.383,55 €
9 bis Qn 150 30.575,33 €

9. die Gebühr für die dezentrale Beseitigung von Inhaltsstoffen 
aus Sammelgruben (brutto) in Höhe von derzeit 13,86 €/m³ 
beibehalten wird,

10. die Gebühr für die dezentrale Beseitigung von nicht sepa-
riertem Klärschlamm aus Kleinkläranlagen (brutto) von der-
zeit 21,96 €/m³ beibehalten wird.

Abstimmungsergebnis: 
74 “Ja”, 0 “Nein”, 0 “Stimmenthaltungen”

Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitgliedsvertreter der Ver-
bandsversammlung gemäß § 22 BbgKVerf von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.

Beschluss 08/2025 über die Festsetzung des Kassenkredi-
tes für das Wirtschaftsjahr 2026
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Calau (WAC) hat in ihrer Sitzung am 25. November 
2025 beschlossen, den Kassenkredit für das Wirtschaftsjahr 
2026 auf 2.235 T€ festzusetzen.
Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, diesen Beschluss in sei-
ner laufenden Geschäftstätigkeit umzusetzen.

Abstimmungsergebnis: 
74 “Ja”, 0 “Nein”, 0 “Stimmenthaltungen”

Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitgliedsvertreter der Ver-
bandsversammlung gemäß § 22 BbgKVerf von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.

Beschluss 09/2025 über den Wirtschaftsplan 2026
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Calau (WAC) hat in ihrer Sitzung am 25. November 
2025 den Wirtschaftsplan für das Jahr 2025 beschlossen.
Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, diesen Beschluss in sei-
ner laufenden Geschäftstätigkeit umzusetzen.

Abstimmungsergebnis: 
74 “Ja”, 0 “Nein”, 0 “Stimmenthaltungen”

Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitgliedsvertreter der Ver-
bandsversammlung gemäß § 22 BbgKVerf von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.

Beschluss 10/2025 über die 8. Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Trinkwasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Trinkwasser des Was-
ser- und Abwasserzweckverbandes Calau (WAC) (TWVS)
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Calau (WAC) hat in ihrer Sitzung am 25. November 
2025 die 8. Änderung der TWVS beschlossen.
Der Verbandsvorsteher wird beauftragt den Beschluss in seiner 
laufenden Geschäftstätigkeit umzusetzen.

Abstimmungsergebnis: 
74 “Ja”, 0 “Nein”, 0 “Stimmenthaltungen”

Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitgliedsvertreter der Ver-
bandsversammlung gemäß § 22 BbgKVerf von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.

Beschluss 11/2025 über die 4. Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Inanspruchnahme der 
öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlage des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes Calau (WAC) (AGS)
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Calau (WAC) hat in ihrer Sitzung am 25. November 
2025 die 4. Änderung der AGS beschlossen.
Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, diesen Beschluss in sei-
ner laufenden Geschäftstätigkeit umzusetzen.

Abstimmungsergebnis: 
74 “Ja”, 0 “Nein”, 0 “Stimmenthaltungen”

Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitgliedsvertreter der Ver-
bandsversammlung gemäß § 22 BbgKVerf von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.

Beschluss 12/2025 zur Bildung einer zweckgebundenen 
Rücklage für den Erhalt des Wasserturmes Vetschau im Ge-
schäftsjahr 2025
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckver-
bandes Calau (WAC) hat in ihrer Sitzung am 25. November 2025 
die Bildung einer zweckgebundenen Rücklage für den Erhalt des 
Wasserturmes Vetschau/Spreewald in Höhe von 200.000,00 € 
für das Wirtschaftsjahr 2025 beschlossen.
Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, den Beschluss in seiner 
laufenden Geschäftstätigkeit umzusetzen.

Abstimmungsergebnis: 
74 “Ja”, 0 “Nein”, 0 “Stimmenthaltungen”

Anmerkung: Es war nicht notwendig, Mitgliedsvertreter der Ver-
bandsversammlung gemäß § 22 BbgKVerf von der Beratung und 
Beschlussfassung auszuschließen.

Hinweis:
Die öffentlichen Bekanntmachungen über
• �die Feststellung des aufgestellten und geprüften Jahresabschlus-

ses 2024 und die Verwendung des Jahresergebnisses 2024,
• �die Entlastung des Verbandsvorstehers für das Jahr 2024,
• �den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026,
• �die 8. Änderung der Trinkwasserversorgungssatzung (TWVS) 

und
• �die 4. Änderung der Abwassergebührensatzung (AGS)
erfolgten im Amtsblatt für den Landkreis Oberspreewald-Lausitz, 
Jahrgang 32, Nr. 21/2025 am 22. Dezember 2025.

Das Amtsblatt können Sie kostenlos vom Landkreis Oberspree-
wald-Lausitz beziehen oder auf der Homepage des Landkreises 
Oberspreewald-Lausitz www.osl-online.de einsehen und ausdru-
cken. Daneben besteht auch die Möglichkeit, die Lesefassungen 
der beim WAC geltenden Satzungen auf unserer Homepage 
www.wac-calau.de einzusehen.

Ihr Wasser- und Abwasserzweckverband Calau (WAC)

http://www.osl-online.de
http://www.wac-calau.de
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Katholische Pfarrei
mit den Kirchen:
„St. Maria Verkündigung“ - Lübbenau/
Spreewald, Str. des Friedens 3a
„St. Bonifatius“ - Calau, Karl-Marx-Str. 14
„Hl. Familie“ - Vetschau/Spreewald, Ernst-Thälmann-Str. 28
Samstag, 07. Februar Vetschau 16.30 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 08. Februar Calau

Lübbenau
09.00 Uhr Heilige Messe
10.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 14. Februar Calau 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 15. Februar Vetschau
Lübbenau

09.00 Uhr Heilige Messe
10.30 Uhr Heilige Messe

Aschermittwoch, 
18. Februar

Calau
Lübbenau

09.00 Uhr Heilige Messe
18.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 21. Februar Vetschau 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 22. Februar
1. Fastensonntag

Calau
Lübbenau

09.00 Uhr Heilige Messe
10.30 Heilige Messe

Samstag, 28. Februar Calau 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 01. März
2. Fastensonntag

Vetschau
Lübbenau

09.00 Uhr Heilige Mes-
se10.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 07. März Vetschau 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 08. März
3. Fastenmonat

Calau
Lübbenau

09.00 Uhr Heilige Messe
10.30 Uhr Hochamt

Religionsunterricht

Der Religionsunterricht findet in Lübbenau/Spreewald statt.
Klassen 1 - 3: am 12.02. und 26.02. von 15.45 - 17.15 Uhr
Klassen 4 - 6: am 19.02. und 05.03. von 15.45 - 17.15 Uhr
Klassen 7 - 10: am 18.02. und 04.03. von 16.45 - 18.15 Uhr

Senioren
Am 11.02. laden wir herzlich zum Seniorenfasching für alle ge-
meinsam in Calau ein. Wir beginnen um 14.30 Uhr mit der Hei-
ligen Messe.

Gemeindewochenende
Für das Gemeindewochenende vom 20. bis 22. März nach Jau-
ernick können sie sich im Pfarrbüro oder per E-Mail anmelden. 
Wir beginnen um 14.30 Uhr
Bitte informieren Sie sich über Veränderungen in den wö-
chentlichen Vermeldungen, im Schaukasten und auf unserer 
Homepage.

Regionalkirchengemeinde Terpt
„Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu.“ (Jahreslosung 2026)

Gemeindeveranstaltungen
Wir laden Sie herzlich zu folgenden Gemeindeveranstaltungen ein:
15.02.26
09.00 Uhr Gottesdienst in Hindenberg Frau Graßmann

Kontakt
Pfarrer Martin Meyer, Telefon 03544/2339
Internet: www.Pfarramt-langengrassau.de

Neuapostolische Kirche -  
Gemeinde Spreewald
Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten mit musikali-
scher Umrahmung ein.
Gottesdienste finden jeden Sonntag 10:00 Uhr und jeden Mitt-
woch um 19:30 Uhr statt.

Kontakt
Neuapostolische Kirche - Gemeinde Spreewald
Parkstraße 6, 15907 Lübben (Spreewald)
Internet: spreewald.nak-nordost.de

Lübbenauer Kinderchor

Weltgebetstag 2026

„Kommt! Bringt eure Last.“
Freitag, 06.03.2026
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig,  
dynamisch und voller Kontraste. Mit über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit mehr 
als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größten Ethnien sind 
Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den muslimisch geprägten 
Norden und den christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria eine 
der jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre 
alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit 
boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind 
jedoch sehr ungleich verteilt.

Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen 
und religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie 
Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die korrupten 
Regierungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölin-
dustrie und Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektivlo-
sigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohen-
den Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten.

Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir die-
sen besonderen Tag. Kommt! Bringt eure Last.

Laura Forster, 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V

Kontakt
Ute Radnitz
Telefon 03542 2662
E Mail: buero-altstadt@kirche-luebbenau.de
Sprechzeiten: dienstags 10 - 13 Uhr

Anett Kullick
Telefon 03542 2662
E Mail: regionalbuero-oberspreewald@ekbo.de
Sprechzeiten: donnerstags 13 - 18 Uhr

Gemeindebüros
Regionales Gemeindebüro 
für alle unsere Kirchengemeinden
Kirchplatz 4, 03222 Lübbenau/ Spreewald
buero-altstadt@kirche-luebbenau.de | 03542 2662

mailto:buero-altstadt@kirche-luebbenau.de
mailto:regionalbuero-oberspreewald@ekbo.de
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über 82.000 Medien entliehen. Ein herausragendes Ergebnis er-
zielte hierbei die Kinderliteratur (über 26.000 Entleihungen). Der 
absolute „Ausleih-Liebling“ ist der Toniebestand. Bei einem noch 
recht kleinen Bestand von 470 Toniefiguren stehen über 5.100 
Entleihungen gegenüber. Die Nachfrage ist ungebrochen und 
wird zukünftig im Bestandszuwachs berücksichtigt.
Neben dem regulären Medienbestand bietet die Bibliothek ihren 
Nutzern auch einen umfangreichen Zugang zu elektronischen 
Medien. Insgesamt stehen über 12.000 digitale Titel in der Onlei-
he Niederlausitz zur Verfügung.
Ein herausragendes Ereignis war im vergangenen Jahr die 
„Nacht der Bibliotheken“. Diese bundesweite Aktion rückte Bi-
bliotheken in ganz Deutschland ins Rampenlicht. Auch die ge-
meinsame Bibliothek beteiligte sich und öffnete, mit zahlreichen 
Programmpunkten, ihre Türen zu ungewöhnlichen Zeiten.

Ansturm an der mOcoBar – Jugendprojekt des ASB� Foto: Bibliothek

Das Veranstaltungsformat „Mutig und sicher – Polizei trifft Biblio-
thek“ wurde erfolgreich fortgesetzt. Wichtige Themen wie die Ge-
fahren im Netz, häusliche Gewalt und den Umgang mit Konflikten 
wurde den Schülern nähergebracht.
Ein weiteres Format zur Leseförderung war 2025 „Der Hund als 
Lese-Coach“ in der Bibliothek. Die hundgestützte Leseförderung 
ist ein innovatives und motivierendes Konzept, bei dem Hunde 
als vertrauensvolle „Lesepartner“ in der Bibliothek mit den Kin-
dern arbeiten.
Unsere gemeinsame Bibliothek spielt eine zentrale Rolle in der 
kulturellen Förderung von Kindern, insbesondere in einer Zeit, in 
der viele Kinder nicht von zu Hause aus die Möglichkeit haben, 
Kunst und Kultur in ihrer ganzen Vielfalt zu erleben. Durch den 
Einsatz von Kinderbuchautoren, Musikern und Theater- sowie 
Puppentheateraufführungen wird in beiden Ausleihstellen ein 
wichtiger Raum geschaffen, in dem die jüngsten Besucher Zu-
gang zu einer Welt der Kreativität, Fantasie und kulturellen Bil-
dung erhalten. Insgesamt wurden 17 Veranstaltungen mit Künst-
lern organisiert und durchgeführt.
„Manu’s Wildes Grün“ ist eine neue Veranstaltungsreihe in unse-
rer Bibliothek. Ein interessierter Kreis geht mit der Referentin auf 
eine Entdeckungsreise zu Gesundheit und Kräuterkunde.
Aber auch Handarbeitsinteressierte kommen seit letztem Jahr 
auf ihre Kosten. Ein Mal im Monat treffen sich in der Bibliothek 
Interessierte, um gemeinsam zu stricken, zu häkeln, zu sticken 
und ihre Fähigkeiten miteinander auszutauschen oder einfach 
nur einen vergnügten Nachmittag in der Bibliothek zu verbringen.
Das vergangene Jahr hat erneut gezeigt, dass unsere Bibliothek 
weit mehr ist als ein Ort des Ausleihens von Medien. Sie hat sich 
als lebendiger Treffpunkt für Kultur, Kreativität und Gemeinschaft 
etabliert. Hier finden nicht nur Leseratten ihre Zuflucht, sondern 
auch Menschen, die den Austausch suchen, neue Interessen 
entdecken oder einfach eine angenehme Atmosphäre genießen 
möchten. Wir hoffen, auch in diesem Jahr zahlreiche spannende 
und bereichernde Angebote für unsere Nutzer und Besucher zu 
schaffen.

Texte: Dagmar Schierack / 
Leiterin Bibliothek Lübbenau-Vetschau

Jehovas Zeugen
Zweimal wöchentlich treffen sich Jehovas Zeugen zum Gottes-
dienst (Hebräer 10:24,25) in einem Königreichssaal. Im Mittel-
punkt dieser öffentlichen Zusammenkünfte steht die Bibel und 
wie man sie im Alltag lebendig werden lässt. An den meisten 
Programmpunkten kann man sich beteiligen, wenn man möchte. 
Das Programm beginnt und endet mit Lied und Gebet.
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste 
zu besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt keine Kollekte.
Besuchen Sie doch auch gern unsere Website jw.org. Sie fin-
den dort viel Interessantes rund um das Thema Bibel in mehr als 
1000 Sprachen. Die Themen richten sich an Ehepaare, Eltern, 
Ledige, Jugendliche, Kinder und alle, die mehr über die Bibel 
erfahren möchten.
Versammlung Lübben Königreichssaal, 
An der Spreewaldbahn 31, 15907 Lübben
Tel. 03546/220255
Mittwoch: 19:00 Uhr Leben - und Dienst – Zusammenkunft
Sonntag: 10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag
08.02.2026 �Wie kann man sich einen guten Namen bei Gott ma-

chen?
15.02.2026 Wer kann gerettet werden?
22.02.2026 Kann Liebe Hass besiegen?
01.03.2026 Unseren Weg mit Gott gehen

KONTAKT & INFORMATIONEN
Andreas & Katrin Junge
Telefon: 03542/9399383
Mail: akbibel@web.de
Web: jw.org

Kulturszene

Ausleihstelle 
Lübbenau/Spreewald,
Otto-Grotewohl-Str. 4a,
im Kolosseum Spreewald
Telefon: 03542 8721450
Fax: 03542 872264

Öffnungszeiten
Montag � 10.00 - 18.00 Uhr
Dienstag � 10.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch � geschlossen
Donnerstag� 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag � 14.00 - 17.00 Uhr

stadtbibliothek.luebbenau@t-online.de

Jahresrückblick Bibliothek

Die gemeinsame Bibliothek Lübbenau-Vetschau blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 2025 zurück. Die rundherum positive Ent-
wicklung spiegelt sich sowohl bei den Gesamtentleihungen, den 
Besucher- und Nutzerzahlen als auch bei den Veranstaltungen 
wieder.
Zum Jahresende waren rund 2.100 Leserinnen und Leser an-
gemeldet – ein erfreulicher Zuwachs von über 80 Personen 
gegenüber dem Vorjahr. Besonders positiv ist, dass in allen Al-
tersgruppen dieses Plus erkennbar ist. 31.600 Lübbenauer und 
Vetschauer besuchten ihre Bibliothek – ob zum Medien auslei-
hen, als Veranstaltungsbesucher oder zur Freizeitgestaltung.
Apropos Veranstaltungsbesucher: rund 3.400 waren es, die 171 
Veranstaltungen besuchten. Unser Schwerpunkt liegt hier bei der 
Leseförderung – knapp 100 Veranstaltungen wurden im Grund-
schulbereich durchgeführt. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
unseren Partnern an Kitas und Schulen für die gute Zusammen-
arbeit bedanken.
Von den angemeldeten Nutzern wurden im vergangenen Jahr 
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Sonntag, 22. Februar, 16.00 Uhr
Musikalische Kahnfahrt. Konzert mit dem brandenburgi-
schen Konzertorchester Eberswalde

Freitag, 27. Februar, 19.30 Uhr
Ladies im Licht. Bühnensolo mit Susann Kloss. Premiere
Eine ausführliche Inhaltsbeschreibung der jeweiligen Pro-
gramme liefert der Programmflyer der Bunten Bühne oder die 
Internetseite des Theaters unter 
www.buntebuehneluebbenau.de

Weitere Informationen, 
Vorbestellungen, 
Vorverkauf und Kontakt
Bunte Bühne
KultuRegio e.V.
Telefon: 03542 8896699
E-Mail: 
info@buntebuehneluebbenau.de
https://buntebuehneluebbenau.de

Veranstaltungsplan „Kulturhof“

Feste Termine:

•	 immer montags in den ungeraden Wochen, 16.00 Uhr 
Treff für alle Mitglieder und Kulturhofinteressierte in den 
Räumlichkeiten des Kulturhofs

•	 Aquarellmalerei mit Antje Koßmagk; jeden Montag 
17 Uhr

	� Die Lübbenauerin Künstlerin Antje Koßmagk lädt inter-
essierte LübbenauerInnen zu regelmäßigen Treffen im 
Kulturhof ein, um in die Kunst der Aquarellmalerei ein-
zutauchen. Anfänger wie auch Fortgeschrittene sind 
dazu eingeladen, sich unter der Anleitung der erfahre-
nen Künstlerin in ihrer eigenen Kunst zu üben und sich 
in Bildern auszudrücken. Das Tolle an der Aquarellma-
lerei: auch der Ungeduldige kommt hier auf seine Kos-
ten, denn die Kunstwerke entstehen zügig, direkt und 
spontan- ohne großen Zeitaufwand. Alle nötigen Mate-
rialien müssen mitgebracht werden. Die Gruppentreffen 
sind aus dem Projekt kultur.lokal.machen des Kulturhofs 
entstanden und auf 10 Teilnehmende begrenzt. Nur eine 
vorherige Anmeldung sichert einen Platz.

	� Anmeldung und Infos unter akossmagk@vodafone.de 
oder 0172/3602446

•	 Ukrainische Tanzgruppe Mavka; jeden Mittwoch 
16.30 Uhr

	� „Tanz ist die Mutter aller Sprachen“ Djesi Nubern. Wir 
sind die ukrainische Tanzgruppe „ Mavka“ aus Lübbenau/
Spreewald. In der slawischen Mythologie stellt eine Mav-
ka eine Nymphe in Form einer Waldfee dar, die nunmehr 
- auch in Anlehnung an den ukrainischen Animationsfilm 
„Mavka“ von 2023 für die Überwindung von Hass und für 
Liebe und Frieden steht. In diesem Verständnis führen 
wir mit viel Motivation und großem Spaß traditionelle uk-
rainische Tänze auf, an denen sich jeder, der möchte, er-
freuen kann. Dabei laden wir nicht nur zum Zuschauen, 
sondern auch zum Mitmachen ein. So setzen wir unser 
Zeichen für Völkerverständigung und ein gemeinsames 
Miteinander. Gerne können Sie im Kulturhof während un-
serer Mittwochstrainingseinheiten zwischen 16:30 und 
18:20 Uhr vorbeischauen und mit tanzen.

Das GLEIS 3 Kulturzentrum Lübbenau ist eine kulturelle Dreh-
scheibe und beherbergt viele Vereine und Gruppen, die zum 
Mitmachen auffordern, Beratung bieten und das gesellschaft-
liche Miteinander in der Stadt fördern. Machen ist hier aus-
drücklich erwünscht!

Veranstaltungsplan Bunte Bühne
Liebe Theaterfreunde!
Kaum, dass wir gemeinsam mit dem „Däumelinchen“, mit un-
serem neusten Krimi und dem Silvesterklassiker „Dinner for 
One“ erfolgreich das Jahr 2025 „in Rente“ geschickt haben, 
geht es schon wieder „rund“ in der Bunten Bühne! Wir starten 
mit einer Premiere unseres Nachwuchses. Der TheaterJugend-
Club hat das Stück „Glamour, Frust & Hühneraugen“ von Judith 
Weidl emsig geprobt und lädt Ende Januar zur Premiere ein. 
Wir alle sind sehr gespannt, wie die Jugendlichen ihr Vorhaben 
meistern werden und drücken dazu ganz fest die Daumen.
Ende Februar können Sie, verehrtes Publikum, mit dem Kon-
zertorchester aus Eberswalde eine „musikalische Kahnfahrt“ 
unternehmen und fünf Tage später überrascht die Schauspie-
lerin Susan Kloss aus Berlin mit einem neuen Soloabend – 
„Ladys im Licht“ ist der Titel der Premiere, bei der Susann 
Kloss Texte von insgesamt 9 Autorinnen auf die Bühne bringt, 
wie immer – heiter, charmant und witzig.
Im März gibt es eine neue Frauentagsrevue der Bunten Büh-
ne, die Premiere findet am 06. März statt und an 5 weiteren 
Abenden widmen sich Sylvia Burza, Jan Schönberg und Mat-
thias Härtig unser aller Befindlichkeiten, Jugendsünden, Miss-
verständnissen und Optimierungswünschen beim alltäglichen 
Kampf der Geschlechter.
Nach dieser Aufführungsserie gibt es Kabarett am Haus, der Glo-
betrotter Thomas Meixner berichtet von seiner über 40.000 km 
langen Fahrradtour von Alaska nach Feuerland, Hellmuth Hen-
neberg, der im Dezember so erfolgreich in unserem Krimi mit-
spielte, erzählt vom langsam wachsenden grünen Daumen, 
musikalisch unterstützt von Karsten Noack an der Posaune. Der 
Wonnemonat endet mit „Operetten zum Kaffee“, Alenka Genzel 
und Frank Matthias entführen ihr Publikum diesmal nach Italien 
und wir dürfen alle sehr gespannt sein, wen und was sie für die-
se Reise in ihrem musikalischen Gepäck mitbringen.
Ja, liebes Publikum, wir sind gerüstet für den Start ins Jahr 
2026 und Sie sind wie immer herzlich eingeladen, die Ange-
bote der Bunten Bühne zahlreich zu besuchen.
Ihr Team der Bunten Bühne

Februar 2026

Dienstag, 10. Februar, 18.30 Uhr
Glamour, Frust und Hühneraugen. Eine Inszenierung des 
TheaterJugendClubs

Kultur 
rund um die Uhr!
GLEIS 3 Kulturzentrum Lübbenau
Güterbahnhofstraße 57-61 | 03222 Lübbenau/Spreewald | gleis3.org

Freizeit

LÜBBENAUBRÜCKEeizeit

UBRÜCKE

Theater  

Bunte Bühne

Online Tickets buchen!

http://www.buntebuehneluebbenau.de
mailto:info@buntebuehneluebbenau.de
https://buntebuehneluebbenau.de


Lübbenau/Spreewald Mittwoch, 4. Februar 2026- 18 -

der britischen Punk- und Alternative-Szene erobert und sich 
einen Ruf als wilde Live-Band erarbeitet, die oft mit The Di-
stillers, Motörhead, The Bronx und The Offspring verglichen 
wird. Doch ihr Sound reicht noch weiter und verwebt Einflüs-
se von Faith No More, Deftones, Fleetwood Mac und AC/DC, 
was jedem Track eine unverwechselbare Note verleiht. Was 
2017 als internationales Aufnahmeexperiment mit Beiträgen 
von Musikern aus Italien, Brasilien und anderen Ländern 
begann, entwickelte sich bald zu einer kraftvollen Londoner 
Besetzung. Aus dieser Zusammenarbeit entstand 2018 ihr 
Debütalbum „We Are Everywhere“ und legte den Grundstein 
für ihr ambitioniertes Konzeptalbum „Death or Glory“ (2022). 
Das Album verbindet die Nostalgie der 80er-Jahre-Filmsound-
tracks mit schweren Riffs, mitreißenden Hooks und vielschich-
tigen Harmonien. Mit der gefühlvollen Sängerin Mel Hassan 
und dem Leadgitarristen Ricardo St. Hilaire stürmen „Midwich 
Cuckoos“ mit neuem Elan in ihr nächstes Kapitel. Ihre Ge-
schichte mit fulminanten Auftritten bei Camden Rocks, Desert 
Fest, Rebellion, Decolonise Fest und Manchester Punk Fes-
tival sowie gemeinsamen Auftritten mit The Casualties, The 
Bellrays, Kid Bookie, Svetlanas, GBH und Maid of Ace fes-
tigt ihren Status als eine der aufregendsten Crossover-Bands 
Großbritanniens.
www.facebook.com/midwichcuckoosmusic

Weitere Informationen und Kontakt
Kulturhof Multikulturelles Zentrum e.V.
Telefon: 03542 43441
E-Mail: info@kulturhof-luebbenau.de
www.kulturhof-luebbenau.de

Angebote der „LÜBBENAUBRÜCKE“
Kontakt
Freunde der LÜBBENAUBRÜCKE e.V.
Telefon: 03542 403692
E-Mail: info@luebbenaubruecke.de
www.luebbenaubruecke.de

Kreativwerkstatt der LÜBBENAUBRÜCKE für  
Kinder ab der ersten Klasse sowie für Jugendliche

Jeden Dienstag in der Schulzeit, 15.30 bis 17.30 Uhr
Wer mag, kann sich in unterschiedlichsten Handarbeits- und 
Basteltechniken ausprobieren, unter Anleitung das Sticken, 
Stricken, Häkeln, Nähen an der Nähmaschine kennenlernen 
oder Grundkenntnisse verbessern.
Info und Anmeldung: 03542 403692, 
Mail: info@luebbenaubruecke.de

Junior-Köche – Freizeitangebot für Lecker-Esser

Die Junior-Köche treffen sich immer mittwochs in der Schul-
zeit um 15.30 bis 17.30 Uhr. Mädchen und Jungen im Schul-
alter und Jugendliche bis 21 Jahre können kostenfrei daran 
teilnehmen. Bei der LÜBBENAUBRÜCKE heißt es gern  
– GEMEINSAM HANDELN – somit verderben hier viele Kö-
che definitiv NICHT den Brei. Neugierig geworden? Anmel-
dung unter info@gleis3.org oder 03542-403693.

Näh-Café der LÜBBENAUBRÜCKE

Am Freitag, 30. Januar 2026, von 16 bis 19 Uhr lädt die LÜB-
BENAUBRÜCKE wieder zum Näh-Café ein. Dieses findet 
dann regelmäßig an jedem letzten Freitag im Monat statt.
In der Kreativwerkstatt im Atelier des GLEIS 3 Kulturzentrum 
Lübbenau kennt Kreativität fast keine Grenzen: Im Näh-Café 
können Männer und Frauen als auch Jugendliche ab 16 Jahre 
Zeit zum Nähen und Schneidern finden. Aber auch Reparatu-
ren an Kleidung, Gardinen oder Hosen kürzen sind Projekte, 

•	 Spreewald-Comedians; jeden Donnerstag 15.00 Uhr
	� Wer hat Lust und Laune auch mal als Comedy Star auf 

der Bühne zu stehen? Wer wollte schon immer andere 
Leute mal so richtig zum Lachen bringen? Jungen und 
Mädchen ab 7 bis 15 Jahre sind gefragt, sich beim Ka-
barett-Projekt zu beteiligen. Die Proben sind immer am 
Donnerstag in der Schulzeit ab 15 Uhr im Saal des Kul-
turhofes in der Güterbahnhofstraße 60 (Eingang auf dem 
Hof) In den Ferien gibt es auch mal intensive Workshops. 
Aufführungen zu Festen und Feiern samt Applaus spor-
nen an und motivieren. Gemeinsam sollen lustige Shows 
auf die Bühne gebracht werden. Dazu braucht es kein 
schauspielerisches, musikalisches oder tänzerisches 
Talent. Selbst Schüchternheit ist kein Problem. Regine 
Lehmann Lauenburg bringt 20 Jahre Erfahrung in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ein und entlockt 
Talente, die bislang noch unentdeckt im Verborgenen 
schlummerten.

	� Anmeldung: Kulturhof Lübbenau 03542/43441 oder 
info@kulturhof-luebbenau.de

Februar 2026

Samstag, 7. Februar 21.00 Uhr „The Bonnie Nettles“
„The Bonnie Nettles,“ eine Band aus 
Athen, hat das Publikum mit ihrer 
Mischung aus psychedelischen und 
Pop-Einflüssen, seit ihrem Debütal-
bum begeistert. Durch die Zusam-
menarbeit mit einheimischen und in-
ternationalen Künstlern wie Ty Segall, 
Motorama, Sonic Jesus und anderen 
verspricht ihre kommende Veröffentli-
chung, Grenzen zu verschieben und 
ihren Sound neu zu definieren. 2023 
begaben sich „The Bonnie Nettles“ 
auf eine triumphale Europatournee 
und verzauberten das Publikum in sieben Ländern mit ihren 
bewusstseinsverändernden Klängen und einer fesselnden 
Show. Ausverkaufte Säle und begeisterte Zuschauer bezeug-
ten die Fähigkeit der Band, Zuhörer in ein Reich zu entführen, 
in dem Realität und Fantasie ineinander übergehen und ein 
unvergessliches Erlebnis, das über bloße Unterhaltung hin-
ausgeht, zu schaffen. Mit ihrer einzigartigen Mischung aus 
klanglichen Experimenten und fesselnden Auftritten sind sie 
auf dem besten Weg eine Karriere außerhalb des musikali-
schen Mainstreams zu starten.
www.facebook.com/thebonnienettles

Sonntag, 22. Februar „Midwich Cuckoos“ (UK) Punk/ Metal

„Midwich Cuckoos“ definieren Punkrock für das 21. Jahrhun-
dert neu, mit einer explosiven Mischung aus Hardrock-Punk 
und Metal, gewürzt mit der nostalgischen Prahlerei des Clas-
sic Rock. Die sechsköpfige Band aus London ist in ihrem 
Songwriting ebenso furchtlos wie in ihren chaotischen, ener-
gie-geladenen Live-Shows. Die Band hat sich ihren Platz in 

http://www.facebook.com/midwichcuckoosmusic
http://www.kulturhof-luebbenau.de
mailto:info@luebbenaubruecke.de
http://www.luebbenaubruecke.de
mailto:info@gleis3.org
http://www.facebook.com/thebonnienettles
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Wurzeln schlagen: Kreatives Projekt zur  
Ausstellung „Flucht“

Das Museum Europäischer Kulturen (MEK) startet im Rah-
men der Ausstellung „Flucht. Fotografien aus Moldau, Ar-
menien und Georgien von Frank Gaudlitz“ (https://www.smb.
museum/ausstellungen/detail/flucht/) ein neues partizipatives 
Vermittlungsprojekt: „Wurzeln schlagen“. In kreativen Work-
shops setzen sich Menschen mit und ohne Fluchterfahrung 
gemeinsam mit den Themen Ankommen, Verwurzelung und 
Neuanfang auseinander. Im Mittelpunkt stehen Pflanzen als 
Metaphern für Entwicklung und Zugehörigkeit: Beim Säen, 
Umtopfen und Beobachten wächst nicht nur Grün, sondern 
entstehen auch Gespräche über das, was Menschen brau-
chen, um an neuen Orten Fuß zu fassen. Wasser, Licht oder 
Schutz werden so zu Bildern für Gemeinschaft, Sicherheit und 
Zeit, die für ein gutes Ankommen wichtig sind. Die Workshops 
werden von der ukrainischen Künstlerin Vasylysa Shchogole-
va und der deutschen Fotografin Julia Marquardt begleitet. Mit 
Pflanzen, Fotografie, Zeichnung und Austausch schaffen sie 
einen offenen Raum für persönliche Erfahrungen, kreative Im-
pulse und generationenübergreifende Begegnung. Die Ergeb-
nisse des Projekts werden im Museum Europäischer Kulturen 
präsentiert und fließen in die laufende Ausstellung ein.
Das Projekt richtet sich an alle interessierten Menschen, 
mit und ohne Fluchterfahrung und jeden Alters. Es müssen 
nicht alle Termine besucht werden. Auch die Teilnahme an 
einzelnen Tagen ist möglich. Anmeldung bitte per E-Mail an 
s.botvinnik[at]smb.spk-berlin.de
•	 14. und 15 Februar, jeweils ab 12 Uhr

Wandersportgemeinschaft „Spreewald 69“ e.V.

Güterbahnhofstraße
Anmeldungen für Fahrten und Wanderungen 
unter Telefon 03542 41048

Dienstags,
•	 Radwanderungen für jeden Start: GLEIS 3, 10.00 Uhr
•	 Treff der Wanderfreunde mit Sprechstunde 17.00 bis 

20.00 Uhr
Freitags,
•	 Treff der Wanderfreunde ohne Sprechstunde 17.00 

bis 20.00 Uhr

Treffen der Spreewald-Schachgemeinschaft  
Lübbenau e.V.

Die Schachfreunde treffen sich regelmäßig freitags zum 
Training im Vereinshaus des GLEIS 3 Kulturzentrum Lüb-
benau in der Güterbahnhofstraße 57. Interessierte mit 
oder ohne Schachkenntnisse sind herzlich eingeladen. Ab  
18:00 Uhr starten wir mit Jugendlichen oder Interessierte mit 
wenig Schachkenntnissen. Ab 19:00 Uhr spielen wir mit Fort-
geschrittenen Schach. Alle unsere Termine z.B. zu unseren Fe-
rienangeboten und regionalen und überregionalen Turnieren 
werden auf der Homepage des GLEIS 3 der www.gleis3.org 
veröffentlicht. Informationen erhalten Interessierte beim Ver-
einsvorsitzenden Torsten Schröder unter 0173 6736916 oder 
per Mail an spreewaldschach@t-online.de.

Weitere Veranstaltungen finden Sie im 
aktuellen Veranstaltungskalender:

die „learnig by doing“ erledigt werden können. Hinzu kommt 
Inspiration und Austausch mit den anderen Nähbegeisterten. 
Außerdem spielt die Gemeinschaft für das generelle Wohlbe-
finden bei den Treffen eine wesentliche Rolle!
Interessenten können sich gern online anmelden. Ein Unkos-
tenbeitrag von 5 Euro je Treffen wird erhoben. Auf Nähutensi-
lien der Kreativwerkstatt kann gern zugegriffen werden. Auch 
die Nähmaschinen vor Ort stehen bei Bedarf zur Verfügung.
Insbesondere Nadine Dressler- als „K(n)opf“ der Initiative 
freut sich auf schöne Nachmittage. Auch Kurzentschlossene 
dürfen einfach mal reinschauen.

Sorbisch-Kurs der Schule für Niedersorbische 
Sprache und Kultur

Die Schule für Niedersorbische Sprache und Kultur ist eine 
öffentlich anerkannte Weiterbildungsinstitution in Trägerschaft 
der Stadt Cottbus/Chóśebuz. Sie unterstützt mit ihren Ange-
boten die Pflege, Förderung und Entwicklung der sorbischen/
wendischen Sprache und vermittelt das Wissen zu Themen 
der sorbischen/wendischen Geschichte und Kultur im gesam-
ten Siedlungsgebiet der Sorben/Wenden in der Niederlausitz. 
Die „Sprachschule“ ist bemüht, Verständnis für andere Spra-
chen und Kulturen zu gewinnen. Sie ist eine Begegnungs-
stätte für Sorben/Wenden und alle anderen Bewohner dieser 
Region. Die Schule bietet Kurse, Vortragsreihen, Projekte und 
Weiterbildungen für sorbische/wendische Sprache, polnische 
Sprache mit Einbeziehung der Kenntnisse anderer slawischer 
Sprachen und Landeskunde\- sorbische/wendische Ge-
schichte Kunst, Brauchtum, Tracht, Musik und Literatur und 
Film\- Euroregion.
•	 09., 16. 23. Februar 2026 und 02. März, jeweils 17 Uhr

Polnisch-Kurs der Schule für Niedersorbische 
Sprache und Kultur

Die Schule für Niedersorbische Sprache und Kultur ist eine 
öffentlich anerkannte Weiterbildungsinstitution in Trägerschaft 
der Stadt Cottbus/Chóśebuz. Sie unterstützt mit ihren Ange-
boten die Pflege, Förderung und Entwicklung der sorbischen/
wendischen Sprache und vermittelt das Wissen zu Themen 
der sorbischen/wendischen Geschichte und Kultur im gesam-
ten Siedlungsgebiet der Sorben/Wenden in der Niederlausitz. 
Die „Sprachschule“ ist bemüht Verständnis für andere Spra-
chen und Kulturen zu gewinnen. Sie ist eine Begegnungs-
stätte für Sorben/Wenden und alle anderen Bewohner dieser 
Region. Die Schue bietet Kurse, Vortragsreihen, Projekte und 
Weiterbildungen für sorbische/wendische Sprache, polnische 
Sprache mit Einbeziehung der Kenntnisse anderer slawischer 
Sprachen und Landeskunde\- sorbische/wendische Ge-
schichte Kunst, Brauchtum, Tracht, Musik und Literatur und 
Film\- Euroregion.
•	 10., 17., 24. Februar und 3. März, jeweils 17 Uhr

Flechten mit frischer Weide

Objekte aus Weide - wie z.B. Körbe - sehen nicht nur toll 
aus, sondern sind auch ein Musterbeispiel an Nachhaltigkeit: 
Sie bestehen aus nachwachsenden Rohstoffen, sind stabil, 
reparabel und am Ende ihrer „tragenden Rolle“ können sie 
ganz natürlich entsorgt werden.Einen praktischen Einblick in 
das Handwerk und viele wertvolle Informationen zur Traditi-
on und der Herstellung vermittelt Peter Lehmann im Atelier 
des GLEIS 3 Kulturzentrum Lübbenau. Jeder Teilnehmer wird 
in der Zeit ein eigenes Flechtobjekt herstellen und mit nach 
Hause nehmen.Mitzubringen sind: Schürze, Gartenschere, 
scharfes Messer.
•	 10., 11. und 12. Februar, jeweils ab 18 Uhr

http://www.gleis3.org
mailto:spreewaldschach@t-online.de
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Weitere Termine
Winterkahnfahrten mit Mummeldecken und Glühwein/Tee: tgl.  
11 und 13 Uhr
(November bis März),
17. und 21.02.2026 Laternenwanderung mit Winterkahnfahrt

Winterkino in der Biosphäre
Am 5. und 6. Februar präsentiert das Biosphärenreservat Spree-
wald in der Bunten Bühne im GLEIS 3 Kulturzentrum Lübbenau 
im Rahmen der Ökofilmtour Brandenburg den Film „Pia und die 
wilde Natur“. Diesmal erkundet sie wilde Flussauen und schaut, 
was in der Heide so schnuckelt. Im Anschluss laden Spielen 
und Basteln zum Verweilen ein. Ob mit Familie oder allein, ob 
alt oder jung, jeweils von 10 bis 12.30 Uhr wird die Bunte Bühne 
im GLEIS 3 Kulturzentrum Lübbenau zum Biosphären-Kino für 
alle. Nach dem filmischen Überraschungsprogramm (Dauer circa 
eine Stunde) können Kinder und Familien noch etwas bei Spiel 
und Spaß mit Malen, Basteln oder Lesen verweilen.
Der Besuch des Überraschungskinos ist kostenlos und ohne 
vorherige Anmeldung möglich. Gerne kann die Teilnahme vorher 
per E-Mail an: nico.heitepriem@lfu.brandenburg.de angekündigt 
werden, insbesondere bei größeren Gruppen. Ein Verpflegungs-
angebot vor Ort ist leider nicht möglich. Eigene Snacks und Ge-
tränke können gern mitgebracht werden.
Bitte beachten: Für Besucherinnen und Besucher im Alter von  
16 Jahren oder jünger ist das Beisein eines Erziehungsberech-
tigten erforderlich. Die Veranstaltung ist offen und die Anzahl der 
Sitzplätze begrenzt – eine vorherige Anmeldung ist keine Sitz-
platzgarantie. Dafür bitten wir um Verständnis.

Text: Nico Heitepriem

Das Landespolizeiorchester tritt auf

„Musikalische Kahnfahrt“ – am 22. Februar 
in der Bunten Bühne Lübbenau

Das brandenburgische Konzertorchester Eberswalde mit Jens Georg Bach-
mann.� Foto: BKE

Plitsch, platsch! Wasser wird neben Feuer, Erde und Luft als ei-
nes der „Vier Elemente“ gern in der Musik dargestellt. Erleben 
Sie am Sonntag, den 22.02.2026 um 16 Uhr in der Bunten Büh-
ne Lübbenau eine „Musikalische Kahnfahrt“ und tauchen Sie in 
die faszinierenden Facetten des Wassers in der Musik hinein.
Das Brandenburgische Konzertorchester Eberswalde unter der 
musikalischen Leitung von Jens Georg Bachmann und der Tenor 
Brendan Sliger nehmen Sie mit auf eine Reise von den sanften 
Wellen in „La Mer“, über einen kleinen Regenschauer bei „I´m 
singin´ in the rain“, einem zarten Sprudeln in „Wenn alle Brünn-
lein fließen“ bis hin zu einer winterlichen Rutschpartie mit Emil 
Waldteufels Walzer „Die Schlittschuhläufer“.
Dieses Konzert vereint Meisterwerke, die das Element Wasser in 
all seiner Formen und Stimmungen einfangen und das Publikum 
in eine Welt voller Klang und Fantasie entführen. Lassen Sie sich 
von den musikalischen Wogen tragen und erleben Sie die Natur-
gewalten auf eine ganz neue Art.
Änderungen vorbehalten

Karten und Informationen unter:
Bunte Bühne Lübbenau Tel. (0 35 42) 889 66 99
Tourist-Information Lübbenau Tel. (0 35 42) 88 70 40
Eintritt: 17,00 Euro Vorverkauf / 20,00 Euro Tageskasse

Hafenwinter in Lübbenau/Spreewald
Leckeres Stockbrot, deftiges Kesselgulasch, heiße, aber auch 
coole Getränke, Nachmittage mit Blas- oder chilliger Musik, all 
das garantiert Spaß und gute Laune im Lübbenauer Hafenwinter. 
Seid dabei, kommt an Bord und verweilt im traditionsreichsten 
Hafen des Spreewaldes an der Feuerschale. Ergänzt werden die 
Wintertage im Großen Spreewaldhafen durch eine stimmungs-
volle Spreewaldwanderung und den Klassiker schlechthin: die 
Glühweinkahnfahrt mit Mummeldecken. Begonnen werden kann 
Euer Tag bereits als „Fitnessmorgen“ mit einem gesunden Früh-
stückchen.

Chillige Termine
07. und 08.02.2026, Sonntag ab 13 Uhr mit Blasmusik
21. und 22.02.2026, Samstag ab 13 Uhr Hafen-Beats „we love 
Housemusic“
07. und 08.03.2026, Sonntag ab 13 Uhr mit Blasmusik
21. und 22.03.2026, Samstag ab 13 Uhr Hafen-Beats „we love 
Housemusic“
Jeweils Samstag und Sonntag,10.45 Uhr: Treff zur Spreewald-
wanderung – Anmeldung erforderlich.
Mit „Fitnessmorgen“ bereits 10.00 Uhr – Anmeldung erforder-
lich.
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mung sorgt. Am Sonntagnachmittag darf nach Herzenslust 
getanzt, geschunkelt und gelacht werden. Unter dem Motto: 
„Dschungel, Dschungel, wild und frei – wir feiern Karneval, seid 
mit dabei!“, präsentieren die Vereinsmitglieder ein komplett neu 
ausgearbeitetes Programm. Freuen dürfen sich kleine und große 
Gäste auf überraschende Programmpunkte, fantasievolle Kostü-
me und viele bunte Highlights.
Achtung aufgepasst: am 12. Februar 2026 sind die Narrenwei-
ber in der Stadt unterwegs und haben es auf die Krawatten der 
Männer abgesehen.
Weiter geht es am Freitag, 13. Februar 2026, mit einer aus-
gelassenen Veranstaltung nach Weiberfastnachts Art. (Eintritt:  
10 Euro) Ab 19 Uhr heißt es: feiern, lachen und Spaß haben –  
mit einem abwechslungsreichen Programm, bester Karnevals-
stimmung und Musik mit DJ NILØW.
Der nächste Höhepunkt folgt am Samstag, 14. Februar 2026, 
wenn ab 20 Uhr zur großen Karnevalsparty geladen wird. (Ein-
tritt: 12 Euro) Tauchen Sie ein in den Dschungel und lassen Sie 
sich von den Karnevalistinnen und Karnevalisten entführen in die 
tropische Welt der Tiere und Pflanzen. Ab 22:30 Uhr sorgt Musik 
von DJ Fun-Key für eine lange, fröhliche Partynacht. Gelegenheit 
gibt es auch für all diejenigen, die am Valentinstag noch nichts 
vorhaben, denn in diesem Jahr darf im eigenen Standesamt des 
LKC geheiratet werden.
Auch die kleinen Jecken kommen nicht zu kurz: Der Kinderkarneval 
steigt am Sonntag, 15. Februar 2026, um 15 Uhr und verspricht 
Spiel, Spaß und leuchtende Kinderaugen. (Eintritt: 1 Kind 5 Euro, 
der erste Erwachsene gratis, jeder weitere Erwachsene 5 Euro)
Eine Rosenmontagsveranstaltung wird es in diesem Jahr nicht 
geben. Das Männerzampern findet allerdings an diesem Tag 
nach alter Tradition statt.
Für Schülerinnen, Schüler und Studierende gilt für die Veranstal-
tungen ein ermäßigter Eintrittspreis von nur 5 Euro (Nachweis 
bitte am Einlass vorzeigen).
Tickets sind online unter www.lkc-info.de, in der Tabakbörse Hott-
as sowie an der Abendkasse erhältlich. Frühzeitiges Erscheinen 
lohnt sich, denn die Plätze sind begrenzt. Der LKC freut sich auf 
viele fröhliche Gäste und unvergessliche Karnevalsmomente!

Text: LKC

Wir gehen zampern! Von Haus zu Haus mit 
dem Verein Rubiško
Die ultimative Winteraustreibungs-Polonaise, besser bekannt als 
Zampern (oder auf Sorbisch: Camprowanje), startet pünktlich, 
um den kalten Geistern mal so richtig einzuheizen!
Am 21. Februar 2026, die Wecker auf 10 Uhr morgens stellen – 
der frühe Vogel fängt den Wurm, oder besser gesagt, das Ei und 
den Speck! Über eine kleine Spende, die auch unsere Musikan-
ten unterstützt – die ja für die richtige Stimmung sorgen, würden 
wir uns riesig freuen.

Der Verein Rubiško geht wieder auf große Zamper-Tour. � Foto: Martin Schulz

Amateurtheater „Die Calauer“ sagt Danke
Das Amateurtheater „Die Calauer“ möchte sich bedanken, dass 
das Publikum auch wieder in diesem Jahr so zahlreich zum 
Stück „Pinocchio“ erschienen ist.
Wir haben in Cottbus Ströbitz, Lübbenau/Spreewald im Kultur-
hof, Vetschau im Jugend- und Begegnungszentrum und in Ca-
lau in der Stadthalle gespielt. Überwältigt waren wir vom großen 
Ansturm in Calau. Hier waren ca. 240 Leute, um uns zu sehen!!!
Allen großen und kleinen Zuschauern danken wir für den Be-
such. Natürlich werden wir auch im Jahr 2026 wieder im Frühjahr 
ein Stück auf die Bühne bringen und in der Weihnachtszeit ein 
Märchen. Lasst euch überraschen, was es diesmal wird.
Wer Lust hat, kann gern zu uns kommen, um bei uns mitzuspie-
len. Keine Angst, wir sind auch alles Amateure. Aber es macht 
Spaß auf der Bühne zu stehen. Wir sehen uns! Bleibt gesund 
und besucht uns weiterhin.

Text: Simone Bronk

Kunstpreis Fotografie 2026
Lotto Brandenburg schreibt den Kunstpreis Fotografie 2026 aus. 
Ausgelobt werden Preisgelder im Gesamtwert von 20.000 Euro.
Ausschreibung Kunstpreis Fotografie 2026
Die Ausschreibung richtet sich an Fotografinnen und Fotografen 
sowie bildende Künstlerinnen und Künstler mit nachzuweisen-
dem Wohnsitz im Kulturraum Berlin und Brandenburg. Die einge-
reichten Arbeiten der Bewerbenden sind in ihrer künstlerischen 
Umsetzung an kein vorgegebenes Thema gebunden. Vergeben 
wird ein Kunstpreis in Höhe von 10.000 Euro (nicht aufteilbar) 
sowie ein weiterer Kunstpreis in Höhe von 10.000 Euro oder zwei 
Förderpreise in Höhe von jeweils 5.000 Euro.
Die von der Fachjury ermittelten Gewinnerarbeiten werden ge-
meinsam in einer Ausstellung präsentiert.
Einsendeschluss ist Freitag, der 20. März 2026.

Modalitäten
Die ausführlichen Ausschreibungsmodalitäten und weite-
re Informationen zum Kunstpreis finden Sie im Internet unter  
www.kunstpreis-fotografie.de. Bei Fragen erreichen Sie uns per  
E-Mail über kunstpreis@lotto-brandenburg.de und telefonisch 
unter +49 331 6456-622.

Text: Lotto Brandenburg GmbH

Vereine und Verbände

Dschungel, Musik und Partylaune – Karneval 
2026 beim Lübbenauer Karneval Club

Teeniefunkengarde des LKC bei ihrem aktuellen Gardetanz.� Foto: LKC

Mit einem bunten Feuerwerk an Veranstaltungen startet der 
LKC am Sonntag, 8. Februar 2026, in seinen Karnevalsmara-
thon. Den Auftakt macht der „Karneval mit Blasmusik“ (Eintritt: 
5 Euro), bei dem die Lübbenauer Stadtkapelle für beste Stim-

http://www.kunstpreis-fotografie.de
mailto:kunstpreis@lotto-brandenburg.de
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Doch das war nicht der einzige Höhepunkt an diesem Abend. Im 
August 2025 sind wir mit unserem Kunst- und Forschungspro-
jekt „Innovative Dorfentwicklung im Dialog“ gestartet. Gemein-
sam mit einer Künstlerin oder einem Künstler wollen wir unsere 
Dorfgemeinschaft weiter stärken. Das Projekt wird geleitet vom 
Fachgebiet Stadtplanung der Brandenburgischen Technischen 
Universität Cottbus-Senftenberg und nach der Methode „Neue 
Auftraggeber“ umgesetzt (siehe auch: www.neueauftraggeber.de).
Im ersten Teilschritt wurden Einwohner zum Leben in Groß 
Radden befragt und so konnten wir an diesem Tag auch ein ca. 
45-minütiges Video unter dem Namen „Blitzlicht Groß Radden 
2025“ auf die Leinwand bringen. Die Plätze im Gebäude waren 
trotz Feuerschale, Glühwein und Grillbuffet im Freien den ganzen 
Abend gut besetzt. Die Premiere wollte sich niemand entgehen 
lassen.
Unser viertes Adventstürchen wurde in diesem Jahr neben zwei 
Familien aus dem Dorf, personell und finanziell auch über un-
ser Projekt unterstützt. Sophia Trollmann von der BTU-Cottbus 
Senftenberg leitet das Projekt für Groß Radden und hatte an 
diesem Abend neben Gregor auch Victoria, eine professionel-
le Fotografin mit dabei, die viele schöne Momente des Abends 
eingefangen hat. Alle drei haben sich in unserer Runde sichtlich 
wohl gefühlt und viele Gespräche geführt.
Als nächstes werden wir über das Projekt gemeinschaftlich einen 
Auftrag an eine/n Künstler/in entwickeln. Auch eine Fahrt nach 
Golzow steht ideenmäßig für 2026 auf dem Plan. In Golzow ist 
zeitgleich ein gleichartiges Projekt gestartet und wir freuen uns 
schon auf einen regen Austausch. Wir sind gespannt, was durch 
dieses Projekt entsteht, eines ist sicher, die Groß Raddener wer-
den auch 2026 viele gemeinschaftliche Aktionen starten.
Das Projekt “Innovative Dorfentwicklung im Dialog“ wird geför-
dert vom Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat (BMEL) über das Bundesprogramm Ländliche Entwick-
lung und Regionale Wertschöpfung (BULEplus) und der Bran-
denburgischen Technischen Universität Cottbus-Senftenberg.

Dorf- und Feuerwehrverein Groß Radden e.V.

Beratungsangebote in Lübbenau/Spreewald

Veranstaltungsangebote  
Netzwerk Gesunde Kinder

Gesundes Fastfood – Einfach und 
lecker selbst gemacht!

Freitag, 6. Februar, 15.00 bis 18.00 Uhr,
Regine-Hildebrandt-Haus, Thomas-Müntzer-Straße 11, 
03222 Lübbenau/Spreewald
Burger, Pommes, Ketchup & mehr – Mit frischen Zutaten, wenig 
Fett und ohne Zusatzstoffe zauberst du dein Lieblings-Fastfood 
einfach Zuhause! Wie das geht, erfährst Du in unserem Eltern-
workshop gemeinsam mit deinem Kind. Wir laden Euch ein, mit 
unserem Koch zu einem Nachmittag, an dem wir vieles über ge-
sunde Ernährung erfahren und natürlich zusammen kochen und 
das Essen dann genießen. das Angebot ist kostenlos.
Anmeldung unter Telefon: 0159/04294056 oder per E-Mail an 
gesunde-kinder@awo-bb-sued.de

Autsch – Was tun bei kleinen und großen Verletzungen

Mittwoch, 11. März, 09.00 bis 12.00 Uhr
Familienzentrum Kleeblatt, Töpferstraße 2, 03205 Calau
Erste-Hilfe an Babys und Kleinkindern. Kinder wollen ihre Welt 
entdecken, dabei sind sie oft ungestüm und erfinderisch. Die 
Entdeckung und „Entschärfung“ von Gefahrenquellen ist dabei 
zentral. Wenn doch etwas passiert, ist es wichtig, die richtigen 
Maßnahmen einzuleiten. Ein speziell konzipierter Kinder-Notfall-
Basiskurs kann helfen, in den entscheidenden Augenblick be-
sonnen und ruhig zu handeln.
Kosten: kostenlos

Wir ziehen eine Schneise der guten Laune durch die Straßen. 
Start: Tourist-Info, Mittelstraße, Brauhausgasse, Fischergasse, 
Ehm-Welk-Straße, Apothekengasse und die Dammstraße mit 
dem legendären Verein Rubiško, der mit den historischen Figu-
ren ja, die mit den lustigen Masken wie dem Schimmelreiter oder 
dem Bären, den Frühling herbeitanzt!
Seid bereit für Musik, Tanz und das Sammeln von Eiern, Speck 
und dem einen oder anderen „paleńc“ (Schnaps) bei den Nach-
barn – alles für den großen Fastnachtsschmaus!
Nicht vergessen: Eierkuchenball im GH „Zum grünen Strand 
der Spree“ für alle am 8. März 2026 ab 14 Uhr! Bitte meldet euch 
verbindlich unter Tel. 0172 2080348 an.
Der Winter hat keine Chance gegen diese Truppe!
Schon jetzt unseren herzlichen Dank!

Euer Verein Rubiško

Wasser- und Bodenanalysen des AfU e.V.
Am Dienstag, den 03. März 2026 bietet die AfU e.V. die Möglich-
keit, in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr in Lübbenau/Spreewald, 
in der Stadtverwaltung, Kirchplatz 1, Wasser- und Bodenpro-
ben untersuchen zu lassen.
Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser sofort 
auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. 
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer 
Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann 
die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z. B. Schwer-
metalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität über-
prüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass ins-
gesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.

Text: AfU e.V.

Adventstürchen Groß Radden 20.12.2025

Geselliges Beisammensein bei den Groß Raddener Adventstürchen. 
� Foto: Dorf- und Feuerwehrverein Groß Radden

Die Groß Raddener Adventstürchen sind für die Einwohner mitt-
lerweile zur schönen Tradition geworden. Man trifft sich viermal 
in der Vorweihnachtszeit. Jedes Adventstürchen wird gemein-
schaftlich mit dem Dorf- und Feuerwehrverein Groß Radden e.V. 
sowie drei bis vier Familien organisiert und gestaltet. Der Ter-
min für unser viertes Adventstürchen fiel auf den 20. Dezember 
2025 und so eröffnete Achim Schorten mit seinem musikalischen 
Weihnachtsprogramm den Abend. Seit einigen Jahren ist Achim 
in der Vorweihnachtszeit unterwegs und bringt den Einwohnern 
weihnachtliche Stimmung in die Ortsteile. Das Ganze erfüllt auch 
einen guten Zweck und hat sich vor einigen Jahren eher zufäl-
lig ergeben. Es wird für das Kinderhospiz in Burg gesammelt. 
In Groß Radden kamen dafür 422,00 EUR zusammen. DANKE!

http://www.neueauftraggeber.de
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Anmeldeinformationen: Anmeldung unter 0159 04294056 oder 
per E-Mail an gesunde-kinder@awo-bb-sued.de

Beratungsangebote
Privatrechtliche Streitigkeiten
außergerichtlich beilegen
Schiedsbezirk I Herr Roland Herrmann
Schiedsbezirk II Frau Ulrike Neundorf
Weitere Infos unter Tel.: 03542 85-0
Bund deutscher Schiedsmänner und 
Schiedsfrauen

Die kostenfreie Sprechstunde zur Streitschlichtung in zivilrecht-
lichen Angelegenheiten vor möglichen amtsgerichtlichen Verfah-
ren findet gewöhnlich am vierten Dienstag im Monat in der Zeit 
von 16.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus der Stadt Lübbenau/Spree-
wald, Kirchplatz 1, Erdgeschoss, Raum C 0.11 statt. Insbesonde-
re beschäftigt sich die Schiedsstelle mit Nachbarschaftsstreitig-
keiten, Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten, Strafsachen.
Nächster Termin: 24. Februar 2026, (telefonische Voranmeldung 
erforderlich)

Zukunft Lausitz - Die Gründerwerkstatt
Mach Dich selbstständig
www.zukunft-lausitz.de

Für alle Branchen und Altersgruppen, die sich in der Region 
selbstständig machen wollen, bietet das Gründungszentrum ein 
umfassendes kostenfreies Beratungsangebot an. Hierzu gehö-
ren unter anderem Seminare und Workshops mit erfahrenen 
Gründungsberatern zur Entwicklung eines Geschäftsplans, ein 
riesiges Netzwerk von Unternehmern und ein Großraumbüro mit 
der zum Start notwendigen Büroausstattung. Terminvereinba-
rung unter 0355 28890790.

Malteser Hilfsdienst e.V.
Straße des Friedens 3a, 
03222 Lübbenau/Spreewald

Fragen und Informationen geben:
Nadine Hübner
Koordinatorin Hospizdienst Lübben/Lübbenau
Mobil: 0151 51176958
Nadine.Huebner@malteser.org

Der Verlust eines geliebten Menschen ist eine besonders her-
ausfordernde Zeit, die durch Trauer bestimmt wird. Trauer ist ein 
Gefühl, das zum Leben dazugehört. Trauer ist keine Krankheit, 
sondern ein wichtiger Prozess, der oft langwierig und schmerz-
lich ist. Das höchste Gebot ist, der Trauer Zeit und Raum zu 
geben, denn wo wir uns genügend Zeit einräumen, erleben 
wir, dass sich Dinge langsam wandeln. Der Ambulante Hos-
pizdienst der Malteser Lübbenau bietet genau die Zeit und den 
Raum. Durch eine individuelle Trauerbegleitung in geschützter 
Atmosphäre werden Trauernde von qualifizieren ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen in dieser besonderen Situation getragen. 
Bei einer Tasse Kaffee bleibt Zeit für Gespräche, Zeit den Gefüh-
len freien Lauf zu lassen und Zeit die Trauerphasen gemeinsam 
zu durchleben.

Das Trauercafé findet jeden ersten Dienstag im Monat von 15:00 –  
17:00 Uhr im Pfarrhaus der Katholischen Kirche statt.

Nächste Termine: 03.02. und 03.03.2026

Ansprechpartnerin: Nadine Hübner
Koordinatorin Hospizdienst Lübben/Lübbenau
Mobil: 0151 51176958
E-Mail: Nadine.Huebner@malteser.org

Anmeldung unterTelefon: 0159/04294056 oder per E-Mail an: 
gesunde-kinder@awo-bb-sued.de

Eltern-Kind-Sport Gruppe am MZL

jeden Montag, 15.15 bis 17.00 Uhr,
Sportraum Medizinisches Zentrum Lübbenau, 
03222 Lübbenau/Spreewald
Jeden Montag können Eltern mit ihren Kindern in zwei Durch-
läufen an der Eltern-Kind-Sportgruppe teilnehmen. Die kleinsten 
ab 1,5 Jahren treffen sich ab 15:15 Uhr für 45 Minuten Spiel und 
Spaß und ab 16:00 Uhr können die 3-jährigen mit ihren Eltern 
aktiv werden.
Kosten: kostenfrei, finanziert vom AWO BV BB Süd e.V und Ak-
tion Mensch
Anmeldeinformationen: Um Anmeldung wird unter der 01590 
429 4056 oder per E-Mail an gesunde-kinder@awo-bb-sued.de 
gebeten.

Eltern-Kind-Sport Gruppe am Spreewelten

jeden Montag, 16.00 bis 17.00 Uhr,
Mehrzweckraum Spreewelten (gegenüber Spreeweltenbad), Alte 
Huttung 5, 03222 Lübbenau/Spreewald
Jeden Montag können Eltern mit ihren Kindern im Vorschulalter 
an einer Eltern-Kind-Sportgruppe teilnehmen. Die Gruppe trifft 
sich ab 15:30 Uhr für ca. 45 Minuten. Inhalte sind erste Wett-
kampfspiele aber auch Yoga Übungen für Eltern und Kind.
Kosten: kostenfrei, finanziert vom AWO BV BB Süd e.V und Ak-
tion Mensch
Anmeldeinformationen: Um Anmeldung wird unter der 01590 
429 4056 oder per E-Mail an gesunde-kinder@awo-bb-sued.de 
gebeten.

Eltern-Kind-Café

Donnerstag, 05. März, 15.30 bis 17:30 Uhr,
Regine-Hildebrandt-Haus, Thomas-Müntzer-Straße 11, 
03222 Lübbenau/Spreewald
Jeden 1. Donnerstag im Monat findet unser Eltern-Kind-Café 
statt. So haben nun auch berufstätige Eltern die Möglichkeit, sich 
in gemütlicher Runde auszutauschen, während die Kinder mitei-
nander spielen, lachen und Spaß haben. Gerne bieten wir auch 
verschiedene Themenschwerpunkte z.B. Ernährung, Kita-Alltag, 
Eltern-Fitness, Entwicklungsphasen der Kinder, Angebote für 
Kinder in der Region.
Kosten: Kostenfrei
Anmeldeinformation: gesunde-kinder@awo-bb-sued.de oder 
03542 9384 - 251

Spielkreis

Mittwoch, 11. und 25. März, 15.00 bis 16.00 Uhr,
AWO Kita „Diesterweg“, Goethestraße 10, 
03222 Lübbenau/Spreewald
Im Spielkreis können sich Eltern aus Lübbenau/Spreewald und 
Umgebung treffen, Kontakte knüpfen und sich über die Babyzeit, 
Kindergesundheit und weitere Familienthemen austauschen. Als 
Ansprechpartnerin vor Ort steht Euch eine unserer erfahrenen 
Hebammen zur Verfügung. Die Kleinsten können miteinander 
Krabbeln, Spielen und die bunte Kita-Welt entdecken.
Referentin: Edith Ballenthin
Kosten: kostenfrei
Anmeldeinformationen: Bitte meldet Euch vorab telefonisch 
unter der 03542 9384 - 251 / 0159 04294056 oder per Mail  
gesunde-kinder@awo-bb-sued.de bei uns an.

Workshop für kreative Eltern

Donnerstag, 05. März, 9.00 bis 12.00 Uhr,
GLEIS 3 - Kulturzentrum Lübbenau (Atelier Nr. 58), 
Güterbahnhofstraße 57, 03222 Lübbenau/Spreewald
Eltern sind herzlich eingeladen, sich an der Nähmaschine aus-
zuprobieren und unter Anleitung Schönes und Nützliches für sich 
und ihre Familien zu nähen, stricken oder häkeln.
Kosten: kostenfrei

mailto:Nadine.Huebner@malteser.org
mailto:Nadine.Huebner@malteser.org
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Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen”
Das Hilfetelefon ist barrierefrei, kostenlos, ver-
traulich und rund um die Uhr erreichbar. Es soll 
jenen die Kontaktaufnahme erleichtern, die den 

Weg zu einer Einrichtung vor Ort zunächst scheuen oder sie aus 
unterschiedlichen Gründen nicht aufsuchen können. Die Fach-
beraterinnen geben unter 08000116016 sowie über Chat und 
E-Mail auf der Webseite www.hilfetelefon.de Auskunft zu allen 
Formen von Gewalt. Sie unterstützen nicht nur gewaltbetroffene 
Frauen, sondern beraten auch Familienmitglieder, Freunde und 
Fachkräfte.

Opferhilfe Land Brandenburg e.V.,
Beratungsstelle Senftenberg 
(im Gebäude der Volkssolidarität), 
Ernst-Thälmann-Str. 66.
Telefon 03573 140334

Richtet sich an:
•	 alle, die Opfer einer strafbaren Handlung wurden, die sexu-

alisierte Gewalt oder Gewalt in der Partnerschaft erfahren 
haben

•	 Betroffene von Stalking
•	 Angehörige und Freunde von Menschen, die Opfer wurden
•	 Zeugen einer Straftat

Hier kann über das Geschehene gesprochen, sich über mögliche 
seelische Folgen informiert und Informationen zu finanziellen Hil-
fen, Rechte als Opfer und der Situation als Zeuge vor Gericht 
gegeben werden. Die Beratung erfolgt in allen Sprachen, ist kos-
tenlos, vertraulich und auf Wunsch anonym.
Sprechzeiten: Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr und Freitag 10.00 
bis 14.00 Uhr

Weisser Ring
Hilfsorganisation für Kriminalitätsopfer
Außenstelle Spree-Neiße,
Spremberger Ring 19, Cottbus
www.weisser-ring.de

Der „Weisse Ring“ steht für menschlichen Beistand und schnelle, 
unbürokratische und einzelfallgerechte Hilfe. Das Hilfsangebot 
reicht vom individuellen Beratungsgespräch bis zur materiellen 
Hilfestellung, ist unentgeltlich, erfolgt sofort und wird durch eh-
renamtliche Mitarbeiter bundesweit durchgeführt.
Klaus Friedrich von der Außenstelle Spree-Neiße des Weissen
Ring in Brandenburg bietet an jedem dritten Montag im Monat in 
der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr Beratungsgespräche im Mehr-
zweckbüro im 1. OG im GLEIS 3 Kulturzentrum Lübbenau an.
Eine Voranmeldung zum Termin ist per Telefon unter 03544 3214 
oder per E-Mail an lopohle@aol.com erforderlich.

Evangelische Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle Lübbenau
Otto-Grotewohl Str.- 4c 
(Kolosseum, Eingang neben dem Parkhaus)
03222 Lübbenau Spreewald

Wir bieten individuelle Beratung für:
•	 Eltern, Alleinerziehende, Großeltern, Pflegeeltern
•	 Kinder und Jugendliche (auch ohne Wissen der Eltern)
•	 Familien mit Kindern, Patchworkfamilien
•	 Paare und Einzelpersonen
Wir beraten bei Sorgen und Problemen um die Kinder und rund 
um die Familie, in Trennungssituation und Lebenskrisen. Die 
Beratung ist kostenlos und die MitarbeiterInnen unterliegen der 
Schweigepflicht.

Tel: 03542/8117
Fax: 03542/403 077
E-Mail: efb.luebbenau@diakonie-luebben.de

Selbsthilfegruppe der „Verwaisten Eltern“ in 
der Region Spreewald
Atelier des Gleis 3 Kulturzentrums

Die Gruppe führt regelmäßige Treffen im Atelier des GLEIS 3 Kul-
turzentrums Lübbenau durch. Die ausgebildete Trauerbegleiterin 
Kathrin Schreier unterstützt betroffene Eltern in zwei Gruppen: 
zum einen in einer Sternenkindergruppe für Eltern, deren Kind 
während der Schwangerschaft oder um den Geburtszeitpunkt 
herum starb, zum anderen in einer Gruppe für verwaiste Eltern 
verstorbener Kinder, die einige Jahre auf der Welt sein durften 
(bis hin zum Erwachsenenalter). Vor Teilnahme ist eine telefoni-
sche Kontaktaufnahme unbedingt erforderlich. Die Gruppen sind 
angegliedert an den Dachverband „Bundesverband Verwaiste 
Eltern und trauernde Geschwister in Deutschland e.V.“ (VEID).
Informationen zu den nächsten Terminen erhalten Interessierte 
bei Kathrin Schreier unter der Mobilfunknummer 0171 7563513 
oder per E-Mail an Kathrin-Schreier@t-online.de

Regionale Kontaktstelle für Selbsthilfe und 
Interessengruppen im Landkreis Oberspree-
wald-Lausitz
Bürgerhaus Vetschau/Spreewald

Weitere Informationen zu der Arbeit der Regionalen Kontakt-
stelle für Selbsthilfe und Interessengruppen im Landkreis Ober-
spreewald-Lausitz finden Sie hier: 
www.selbsthilfe-osl.de

REKOSI
Bürgerhaus Vetschau
August-Bebel-Straße 9
03226 Vetschau/Spreewald
Telefon: 0152-05999842
Mail: info@selbsthilfe-osl.de oder 
rekosi@kooperationsanstiftung.de

Alle Anfragen werden vertraulich behandelt!

Frauenhaus Lauchhammer
GEWALT -Hilfe für Frauen und ihre Kinder-

Die Mitarbeiterin Frau Stets des Frauenhauses 
Lauchhammer bietet ab sofort wieder einmal im 

Monat im DRK Kreisverband Calau, Rudolf-Breitscheid-Straße 
23 in Lübbenau/Spreewald eine kostenlose und anonyme Bera-
tung und Begleitung für von Gewalt betroffene Frauen an.

Nächste Termine: 03. März 2026

Die Beratung richtet sich an Frauen und Mädchen in schwierigen 
Lebenssituationen und bietet:
•	 Hilfe bei seelischer und körperlicher Misshandlung
•	 Klärung bei Fragen zu Trennung und Scheidung, Unterhalt 

und finanzieller Absicherung
•	 Unterstützung bei der Wohnungssuche und Vermittlung 

weiterer Hilfsangebote
•	 die Möglichkeit, offen zu reden

Frauen mit ihren Kindern erhalten bei seelischer und körperlicher
Misshandlung sofort unter 03574 2693 oder der Bereitschafts-
nummer 0162 6012828 Schutz, Unterkunft und Beratung im 
Frauen- und Kinderschutzhaus. Über diese Telefonnummer sind 
auch Terminvereinbarungen für die mobilen Beratungen möglich.

Die Vermittlung erfolgt in der Nacht und an Sonn- und Feiertagen 
über den Notruf 110 oder die Handynummer des Bereitschafts-
dienstes.

Weitere Informationen unter: www.frauenhaus-osl.de

http://www.selbsthilfe-osl.de
mailto:info@selbsthilfe-osl.de
mailto:rekosi@kooperationsanstiftung.de
http://www.frauenhaus-osl.de
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•	 Kommunikation (Schriftverkehr, Telefonate, Terminverein-
barungen)

•	 Beratung zu rechtlichen, sozialen und persönlichen Fragen
•	 Klärung von Ansprüchen auf Leistungen der Behinderten-

hilfe
•	 Hilfen bei Antragstellungen und Widersprüchen
•	 Beratung zu technischen Hilfsmitteln und deren Finanzie-

rung
•	 Vermittlung an andere soziale Dienste, Institutionen, Behör-

den und Selbsthilfegruppen
•	 begleitende Hilfen

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis  
16.00 Uhr
Termine außerhalb dieser Zeiten finden stets nach Vereinbarung 
statt.

Pflegestützpunkt Oberspreewald Lausitz
Straße des Friedens 22
03222 Lübbenau/Spreewald

Im Pflegestützpunkt bekommen Sie (kostenlos) Informationen 
und werden beraten zu gesetzlichen Leistungsansprüchen und 
Entlastungsmöglichkeiten in der Pflege. Die Mitarbeiterinnen er-
mitteln mit Ihnen gemeinsam den individuellen Hilfebedarf und 
koordinieren notwendige Hilfen, wenn Betroffene und Angehöri-
ge dies wünschen. Von der Kontaktaufnahme bis hin zur Kosten-
klärung kann der Pflegestützpunkt trägerneutral und kompetent 
zur Seite stehen. Der Pflegestützpunkt verfügt über ein leistungs-
fähiges regionales Netzwerk mit Institutionen, Organisationen, 
Einrichtungen und Fachkräften. Die Beratungen erfolgen im Pfle-
gestützpunkt oder bei Bedarf auch als Hausbesuch.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Pflegestützpunktes sind 
wöchentlich immer am Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr im Pflegekompetenzzentrum 
erreichbar.
Telefon: 03573 8704183, 
E-Mail: senftenberg@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

AllerLeuteTreff Lübbenau
„Hilfe zur Selbsthilfe“
GLEIS 3 / Kulturhof
Güterbahnhofstraße 60, Lübbenau/Spreewald

Die Freunde des AllerLeuteTreff treffen sich regelmäßig diens-
tags und donnerstags von 9.00 bis 14.00 Uhr in den Räumlich-
keiten im Kulturhof am GLEIS 3 Kulturzentrum Lübbenau.

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
Telefon: 0172 3556265
Treffen nach Rücksprache im GLEIS 3 / Atelier
Güterbahnhofstraße 58, Lübbenau/Spreewald

Krebsinformationsdienst.
0800 4203040, kostenfrei, 
täglich von 8 bis 20 Uhr

krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Ortsgruppe Lübbenau
IGBCE

Telefon 03542 8886765 
(mit Anrufbeantworter, auf dem gern eine Nachricht hinterlassen 
werden kann)
Mobil 0151 20456270

Immanuel Beratung Calau
Töpferstraße 3 in Calau
Telefon: 03541 712 680,
E-Mail: beratung.calau@immanuel.de

Die Mitarbeiterinnen beraten per Telefon und E-Mail alle Eltern, 
Alleinstehende, Frauen und Männer mit den unterschiedlichsten 
Anliegen, so zum Beispiel zur Familienplanung, im Schwanger-
schaftskonflikt, während der Schwangerschaft und nach der Ge-
burt eines Kindes im Rahmen der Frühen Hilfen.
Kommen Ratsuchende mit den Anliegen auf finanzielle Unter-
stützung in ihrer Notsituation auf die Mitarbeiterinnen zu, kann 
bezüglich der Antragstellung beraten oder Möglichkeitenm auf-
gezeigt werden.
Viele Schwangere fragen nach finanzieller Hilfe zur Geburt des 
Kindes. Dieser Antrag an die Bundesstiftung muss unbedingt bis 
zur Geburt bei der Bundesstiftung in Potsdam vorliegen.
Ein Schwangerschaftsabbruch ist erst nach erfolgtem Beratungs-
gespräch möglich und straffrei. Die Beratungsstelle arbeitet nach 
den Vorgaben des Brandenburger Sozial- und Gesundheitsmi-
nisteriums.

Allgemeine Soziale Beratung
Der offene und kostenlose Grunddienst der Caritas 
bietet u.a. Bratungsangebote zu Fragen von sozia-
len und existenzsichernden Hilfen, Betreuungs- und 
Schwerbehindertenrecht sowie Beratung zur Ver-
mittlung von Kuren des Müttergenesungswerkes.

Telefon: 03542 2320, E-Mail: luebbenau@caritas-goerlitz.de

Sprechzeiten:
Montag 10 bis 15 Uhr
Dienstag 9 bis 14 Uhr
Mittwoch 10 bis 15 Uhr
Donnerstag 9 bis 13.30 Uhr

Straße des Friedens 3a, 03222 Lübbenau/Spreewald

Soziale Angebote des DRK Kreisverband Calau e.V. in der 
Rudolf-Breidscheid-Straße 23:
•	 Suppenküche, Möbel- sowie Kleiderkammer
	� Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, 
	 Telefon 03542 403663
•	 Schuldner-Insolvenzberatung:
	� Termine nach telefonischer Vereinbarung, 
	 Telefon 03542 403656
•	 Pflegedienst:
	� Termine nach Vereinbarung, Telefon 03542 83200
•	 Treffen von Selbsthilfegruppen

Zudem bietet der DRK in Lübbenau/Spreewald ein neues sozia-
les Angebot an:
•	 DRK Beratungsstelle „Lichtblick“ - für Menschen in beson-

deren sozialen Schwierigkeiten
	� Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 13.30 Uhr 

bis 16.30 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Änderungen der Angebote und weitere Informationen unter 
www.drk-calau.de.

Beratungsstelle für Menschen mit Hörbehinderung im Land-
kreis OSL, angeboten vom AWO Regionalverband Brandenburg 
Süd e.V.
Thomas-Müntzer-Straße 11, Lübbenau/Spreewald
Ansprechpartnerin: Jeanette Sidneb, Leiterin der Beratungsstelle
Telefon: 03542 88714-15, Mobil: 01525 4503502
E-Mai: j.sidneb@awo-bb-sued.de

Angebot:
Kostenlose Auskunft und Beratung für hörgeschädigte und ge-
hörlose Menschen (auch in Gebärdensprache) in folgenden Be-
reichen:
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Deutscher Mieterbund
Mieterverein 
FINSTERWALDE UND UMGEBUNG e.V.
Geschäftsstelle: Markt 1, 03238 Finsterwalde

Die Beratungen zu mietrechtlichen Angelegenheiten finden nur 
für Mitglieder des Mietervereines statt. Um vorige Anmeldung 
für einen Beratungstermin in der Geschäftsstelle in Finsterwalde 
wird unter Telefon 03531 700399 gebeten.
Die Geschäftsstelle ist wie folgt besetzt:
Jeden Dienstag von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 
sowie jeden Freitag von 09.00 – 11.00 Uhr.
Unsere Rechtsberatungen in Finsterwalde, Markt 01 – Rathaus

Mieterberatung des Mieterbundes Niederlausitz e.V.
Die Rechtsberatung findet nur nach telefonischer Voranmeldung 
unter 03563 94311 statt.

Anzeige(n)

Dammstraße 46 · 03222 Lübbenau

Häusl. Krankenpflege Tel.: 0 35 42 - 8 31 80
Altenpflegeheim         Tel.: 0 35 42 - 8 79 70

Alexander & Petra Panitz
Häusliche & stationäre 

Krankenpflege und Seniorenbetreuung

Stellenangebote online: jobs-regional.de

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen 
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen

Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909
oder  0151 42266500

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat helfen
Sie, Menschen vor Blindheit 
zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Willkommen bei derLINUS WITTICH Medien KG, wie kann ich Ihnen weiterhelfen?

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Lübbenauer Stadtnachrichten 
auch online als ePaper!
Einfach QR-Code scannen und 
nichts mehr verpassen. 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111, -118 oder -119
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de
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Sich wieder wohl im Spiegel
fühlen!

Natürlich schöne Augenbrauen
für Frauen ab 50.

Sanft pigmentiert, typgerecht
und individuell auf reife Haut

abgestimmt.

Jetzt kostenlos beraten lassen
 📞 0176 49145533

Persönlich · ehrlich · unverbindlich

Maxi Riemer
 Permanent Make-up · Microblading

 [Lübbenau / Schönheitsstube]

Netten Eigentümer gesucht, 
der sein Haus oder  
Grundstück in liebevolle  
Hände geben möchte. 
Tel.: 0173 - 3 67 73 19 oder 
Mail: fa.Manthey@gmx.de

GOLD- UND SILBER-AUFKAUF 

Am Markt 15 • Luckau 
Tel. 03544 - 2072 
Str. des Friedens 18 • Lübbenau 
Tel. 03542 - 3183 

Warengutschein statt Bargeld, dann 20% mehr! 

Attraktive, tagesaktuelle 
Preise. Präzise mit Röntgen-

Fluoreszenz-Analyse.  
Wir beraten Sie gern! 

www.juwelier-tebinka.de 

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Brille gesucht.

Unsere Leser erinnern

sich an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Ihre Spende gibt 
Kindern ein 

gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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GEWERBEPARK 26, 03222 LÜBBENAU 01722443064

SCAN MICH

YOGA mit 

MEDITAT ION . KLANGSCHALENYOGA . RE IK I  .

GEWERBEPARK 26, 03222 LÜBBENAU
WIDWAN YOGA STUDIO  EINEM HARMONISCHEN STUDIO FÜR DIE ERHOLUNG VON KÖRPER UND GEIST

01722443064

MÄRZ

Reformhaus Petzold
Bahnhofstraße 23 • 03226 Vetschau 
www.fachmarkt-center-petzold.de

Bei uns erhalten Sie fachkundige Beratung:

Vortrag
Kräuter und Moor
16. März 2026
von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
Gestärkt durch das Frühjahr

Endecken Sie die wirkungsvolle Kraft der rein
natürlichen Moor- und Kräuterprodukte.
Einladung zum Info-Abend: Heinz Fink, 
Enkel des Firmengründers und Heilpraktiker,  
teilt sein Wissen über Moor- und Heilkräuter  
mit Ihnen. Seien Sie dabei!

Anmeldung bis 06. März 2026
Telefon: 035433-490017

Wir feiern 100 Jahre Petzold in Vetschau.

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Kostenlose & 
unverbindliche Beratung

0800 600 66 999
*gebührenfrei

anfrage@bemobil.de

20 Jahre Erfahrung

Komplettservice

Zuschussberatung

Qualität 4.180€
bei Pflegegrad

ZUSCHUSSfairer Preis

IHR ZUVERLÄSSIGER KOMPLETTANBIETER

Liftsysteme aller Art

www.bemobil.de

SPREEWALD THERME GmbH | Ringchaussee 152 | 03096 Burg (Spreewald)

PERFEKT FÜR PERFEKT FÜR 
DEN FEIERABEND.DEN FEIERABEND.

2 + 1 ABENDTARIF

Sonntag bis Donnerstag 
ab 17 Uhr (außer feiertags).

3 STUNDEN ENTSPANNEN, 
NUR 2 STUNDEN BEZAHLEN.

spreewald-therme.de

JETZT AB 
17 UHR

   

   

www.volksbund.de/Europa

   

 
 

 

 

    

Volksbund Deutsche 
Kriegs gräber fürsorge e. V. 
Arbeit für den Frieden
Versöhnung über den Gräbern

DARUM EUROPA!

Jetzt anrufen, beraten lassen und ein kostenloses Angebot einholen!

• Designbelägen • Teppichboden
• CV- und PVC-Belägen • Linoleum

Boschan Bodenwerk UG
Hauptstraße 30
03222 Lübbenau/Zerkwitz
Tel.  0172 7914313 
oder 01590 2289131


